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61 SchülerInnen feierten ihren Abschluss an der St. Stephanus-Realschule plus Nachtsheim. Der Gottesdienst zum Auftakt der diesjährigen 
Entlassfeier stand unter dem Motto „Feuer und Flamme“. Die anschließende Veranstaltung in der feierlich geschmückten Gemeindehalle 
Nachtsheim bot ein buntes Programm bis zur abschließenden Übergabe der Zeugnisse.�

Lesen Sie mehr im Innenteil.

Abschluss an der Realschule plus Nachtsheim
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Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

   Mobil optimierte Job-Ansicht – erreichen Sie  
Ihre Kandidat*innen überall, auch unterwegs!

  Hohe Reichweite durch print & net Kombination
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten
 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.
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IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung
für die Verbandsgemeinde Vordereifel
sowie die Ortsgemeinden Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den  
Ortsteilen: Wanderath, Freilingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Nieder-
baar, Bermel mit den Ortsteilen: Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid,  
Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herresbach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttin-
gen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, 
Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, 
Weiler/Niederelz, Welschenbach erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/443
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: heimatzeitung@vordereifel.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Verlages. 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt;  
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine 
Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeich-
net sein.

Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreis-
liste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Ar-
beitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.  

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Unsere Vordereifel.
Anzeigen-Annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr,
bei Feiertagsvorverlegung zwei Werktage früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  192
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de heimatzeitung@vordereifel.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Leser und Inserenten

Klaus Knorr
Medienberater
Mobil 0151 42554525
k.knorr@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt für die Vordereifel unter  
archiv.wittich.de/443

Alexandra Krautkrämer
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-34
a.krautkraemer@wittich-hoehr.de

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet
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Keine Zeitung erhalten?

02624 / 911-143

E-Mail: zustellung@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 / 911-143

an den Verlag Linus Wittich Medien KG in Höhr-Grenzhausen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hinweis in eigener Sache

Wenn Ihnen die Heimat- und Bürgerzeitung „Unsere Vorder-
eifel“ nicht zugestellt wurde, wenden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer

Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Vordereifel sowie die Ortsgemein-
den Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den Ortsteilen: Wanderath, Frei-
lingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Niederbaar, Bermel mit den Ortsteilen: 
Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid, Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herres-
bach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttingen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, 
Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reu-
delsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, Weiler/Niederelz, Welschenbach

E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
In allen Angelegenheiten: verbandsgemeinde@vordereifel.de
Die übrigen E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel dienen nur der unverbindlichen Kontaktaufnahme und
Kommunikation. Sie sind nicht für rechtsverbindliche formgebun-
dene Verfahrensabwicklungen geeignet.

Ein Zugang für eine rechts- und datensichere elektronische 
Kommunikation wird nur über den Kommunikationsweg einer 
„Virtuellen Poststelle„ (VPS) mit der E-Mail-Adresse
vg-vordereifel@poststelle.rlp.de eröffnet.

Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik „Impressum“.

Verbandsgemeinde

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kel-
berger Straße 26, 56727 Mayen, schreibt die „Rena-
turierung des Nitzbaches in der Ortsmitte der 
Ortsgemeinde Virneburg (56729)“ öffentlich aus.

Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.vordereifel.de. Die Vergabeunterlagen sind elektro-
nisch (kostenlos) unter www.subreport.de mit der ELVIS-ID: 
E74486488 und in Papierformat (kostenpflichtig) ab heute erhältlich.

Mayen, im Juli 2024
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel

Alfred Schomisch, Bürgermeister

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kel-
berger Straße 26, 56727 Mayen, schreibt die „Rena-
turierung des Trillbaches zwischen den Ortslagen 
Reudelsterz und Monreal (56729)“ öffentlich aus.

Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.vordereifel.de. Die Vergabeunterlagen sind elektro-
nisch (kostenlos) unter www.subreport.de mit der ELVIS-ID: 
E26774764 und in Papierformat (kostenpflichtig) ab heute erhältlich.

Mayen, im Juli 2024
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel

Alfred Schomisch, Bürgermeister

Projektgruppe „Computerhilfe VG Vordereifel“
Beratungsangebot der Verbandsgemeinde Vordereifel: 

Sie möchten gerne den neuen Amt-O-Maten im Service 
Point Vordereifel Plus+ nutzen und fühlen sich bei der 
Anwendung noch unsicher oder haben Fragen?
Auch hier helfen wir Ihnen gerne weiter!

Wir sind die Projektgruppe „Computerhilfe der Verbandsge-
meinde Vordereifel“, Teil der Initiative „Ich bin dabei!“ und arbei-
ten rein ehrenamtlich.

Wir machen Sommerpause
Unsere Beratungsstunden finden jeweils am 2. und 4. Montag 
im Monat statt.
Es geht wieder los am:
09.09.2024 ab 14.00 Uhr im Sitzungsraum A 302
Wo: Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen

Computertreff in der Ortsgemeinde Langenfeld
Wann: Der Computertreff Langenfeld findet an jedem
1. Mittwoch im Monat statt.

Es geht wieder los am:
04.09.2024 ab 16 Uhr
Wo: 56729 Langenfeld, Vereinsheim am Sportplatz
So können Sie uns erreichen:
Tel. 02651-7469651
oder E-Mail: computerhilfe.vg.vordereifel@gmx.de
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Einsatz bei Bedarf

kurzfristige Beschäftigung

für das Jahr 2025/2026

kurzfristige Beschäftigung
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Ausbildungsberuf: 
Bachelorstudium für den Zugang zum 
3. Einstiegsamt im Verwaltungsdienst

Mein letzter Studienabschnitt:
Während meines letzten Studienabschnitts, 
der von Oktober 2023 bis März 2024 dauerte, 
durfte ich mich intensiv mit verschiedenen 
Rechtsgebieten auseinandersetzen. Zu mei-
nen Hauptfächern zählten unter anderem Bau-
recht, Kommunalrecht und Kommunales Haus-
haltsrecht. Darüber hinaus hatte ich die Gele-
genheit, mich mit neuen Fachgebieten wie 
dem Vergaberecht sowie dem Besoldungs-
recht und Tarifrecht vertraut zu machen.
Nach Abschluss der Klausuren am Ende des Stu-
dienjahres erhielt ich eine sechswöchige Bearbei-

tungszeit, um mich meiner Bachelorarbeit zu wid-
men. Dabei lag der Fokus auf der selbstständigen 
Bearbeitung eines Problems aus der Praxis unter 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden. Beim 
anschließenden Kolloquium musste ich meine 
Thesis verteidigen, indem ich die Arbeit im Rah-
men einer Präsentation mündlich darstellte.
Insgesamt verging das dritte Fachstudienjahr 
wie im Flug. Ich freue mich darauf, meine neu-
en Erfahrungen und Kenntnisse in das Arbeits-
leben einfließen zu lassen und seit dem 
01.07.2024 meine neue Stelle anzutreten.

Meine Thesis:
Meine Bachelorarbeit trägt den Titel „Der ‚klima-
klebende‘ Beamte – Eine Untersuchung der Ver-
einbarkeit der Teilnahme eines Beamten an Kli-
maprotesten“.
Aktuell demonstrieren Klima-Aktivisten unter dem 
Pseudonym „Letzte Generation“ für eine bessere 
Klimapolitik und um vor der Klimakatastrophe zu 
warnen, indem sie sich beispielsweise auf Stra-
ßen oder in öffentlichen Gebäuden festkleben.

In meiner Arbeit habe ich die Frage untersucht, 
ob ein Beamter als Klima-Aktivist an solchen 
Demonstrationen teilnehmen darf. Insbesondere 
habe ich die Vereinbarkeit einer solchen Teilnah-
me mit den Rechten und Pflichten eines Beam-
ten beleuchtet. Dabei wurde analysiert, ob eine 
solche Handlung als Straftat angesehen wird 
und welche Konsequenzen sich daraus für den 
Beamten ergeben könnten.

Lieblingsfächer:
Beamtenrecht, Kommunalrecht, Baurecht 
und Privatrecht

Studienabschnitt:
Fachstudium III
Oktober 2023 bis März 2024

Aus der Serie zur Vorstellung der Auszubildenden in 
unserer Verwaltung

Ana Jung dos Santos, 34 Jahre, 

56729 Ditscheid
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Azubi-Steckbrief

Ausbildungsberuf: 
Bachelorstudium  für den Zugang zum 
3.  Einstiegsamt, Fachrichtung Verwaltung

Ausbildungszeitraum:
01.07.2024 – 30.06.2027

Was habe ich vorher gemacht:
Abitur am Megina Gymnasium in Mayen 

Wie bin ich auf den Beruf
gekommen?
Durch die Empfehlung einer Freundin bin 
ich auf den Beruf aufmerksam geworden.

Welche Ziele habe ich?
Ich möchte mein Studium gut absolvieren, 
mich sowohl beruflich als auch privat wei-
terentwickeln und meine Kompetenzen er-
weitern. 

Hobbys:
Tennis, Reisen, Musik

Lieblingsserien: 
Grey’s Anatomy

Welche Social-Media-Kanäle
nutze ich: 
Instagram, Facebook, Snapchat

Aus der Serie zur Vorstellung der Auszubildenden in 
unserer Verwaltung

Emily Balukovic
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	■ Verbandsgemeinde Vordereifel ist nicht verantwortlich für Fischsterben im Elzbach im Jahre 2020

Oberlandesgericht Koblenz entscheidet gegen den Fischereipächter
Im August 2020 ereignete sich 
unterhalb der Kläranlage Kar-
bachtal in Monreal ein Fisch-
sterben im Elzbach.
In den Tagen danach wurde die 
Verbandsgemeinde in der Pres-
se als Hauptverantwortlicher 
dieses Fischsterbens durch an-
geblich unsachgemäße Betrei-
bung der Kläranlage durch die 
Lande getragen.
Der Fischereipächter Herbert 
Schäfer verklagte daraufhin die 
Verbandsgemeinde auf Scha-
denersatz aus verschuldensun-
abhängiger Haftung für diese 
vermeintlich nicht ordnungsge-
mäß arbeitenden Anlage.
Nachdem das Landgericht Kob-
lenz diese verschuldensunab-
hängige Haftung zunächst be-
stätigte legte die Verbandsge-
meinde Vordereifel aufgrund 
einstimmiger Beschlüsse seiner 
Gremien gegen dieses Urteil 
Berufung ein und hatte Erfolg.
Mit Urteil vom 11. Juli 2024 wur-
de die Klage vom Oberlandes-
gericht (OLG) auf Schadener-
satz in vollem Umfange abge-
lehnt und der Verbandsgemein-
de Vordereifel ausdrücklich 
bestätigt, dass die Kläranlage 
die Abwässer ordnungsgemäß 
im Rahmen der Abwasservor-
schriften, gereinigt hatte und 
insbesondere die zusätzlich 
zum Gesetz behördlich festge-

setzten Einleitewerte nachweis-
lich eingehalten wurden.
Damit sind alle zum Teil sehr 
falschen Behauptungen (Halb-
wissen und Unkenntnis) sowie 
weitere nicht belegte Anschul-
digungen des Fischereipäch-
ters und seines Rechtsanwal-
tes auch gegen die Struktur- 
und Genehmigungsdirektion 
Nord als Obere Wasserbehör-
de, als unberechtigt zurück-
gewiesen worden.
Die SGD Nord habe, so dass 
OLG, in den für die Kläranlage 
geltenden wasserrechtlichen Er-
laubnissen die für Teichkläranla-
gen geltenden Anforderungen 
sogar noch mit der Festsetzung 
von Einleitewerten verschärft, 
die eben nachweislich eingehal-
ten wurden.
Insbesondere hat das Gericht 
dargelegt, dass die grundsätz-
lich für Abwasseranlagen gel-
tende verschuldensunabhängi-
ge Haftung nach § 89 des Was-
serhaushaltsgesetzes in die-
sem besonderen Fall keine 
Anwendung findet, da die au-
ßergewöhnlichen Wettersitua-
tionen zu diesem Zeitpunkt 
mit hohen Lufttemperaturen 
und damit automatisch hohen 
Wassertemperaturen und ei-
nem extremen Niedrigstwas-
serstand des Elzbachs -teil-
weise bis zum vollständigen 

Stillstand des Wasserflusses- 
Ursache dieses Fischsterben 
wären, als Ausnahmesituation 
zu werten sind und mit der zu-
sätzlichen Einhaltung der Einlei-
te-paramter damit die verschul-
densunabhängige Haftung aus-
scheidet.
Das OLG stützt sich hierbei zu-
dem auf Voraussetzungen in 
Entscheidungen des Bundesge-
richtshofs in ähnlich gelagerten 
Fällen.
Damit ist auch belegt, dass die 
Mitarbeiter des Abwasserwer-
kes die Kläranlage ihre Pflichten 
voll erfüllt haben.
In Summe dieser Feststellungen 
war daher eine Ablehnung der 
Klage die logische Folge.
Mit diesem Urteil wurde dem 
geltenden Abwasserrecht genü-
ge getan und die unwahren Be-
hauptungen der Klägerseite als 
auch deren Rechtsauslegung 
eindeutig widerlegt.
Die Verbandsgemeinde Vorde-
reifel als Trägerin der Abwasser-
beseitigung verwahrt sich vor 
allem vor den Behauptungen, 
dass die Mitarbeiter der Ver-
bandsgemeinde auf den Kläran-
lagen, die ihre Arbeit mit Herz-
blut jeden Tag leisten, schlechte 
Arbeit abgeliefert hätten.
Diese zum Teil als Verleumdung 
zu wertenden Aussagen sind 
ebenfalls eindeutig widerlegt.

Unter Verweis auf verschiedene 
Presseberichte der letzten Wo-
chen ist zudem darauf hinzuwei-
sen, dass die Verbandsgemein-
de bereits weit vor diesem Ereig-
nis seit 2017 Planungen aufge-
nommen hat, die Teichkläranlage 
in eine moderne mechanisch-
biologische Kompaktanlage um-
zubauen.
Derzeit kommen Baumaßnah-
men zur Optimierung der Anla-
ge im Rahmen von fast 2 Millio-
nen Euro zur Ausführung.
Die künftigen Planungen einer 
gemeinsamen großen Gemein-
schaftskläranlage für die Ver-
bandsgemeinden Kelberg, Kai-
sersesch und Vordereifel am 
Standort Monreal werden wei-
ter fortgeführt, um diese auf-
grund ihrer Verfahrensweise 
sehr energieträchtige Kläranla-
ge zukünftig auch im Hinblick 
auf die Tatsache, dass die Kos-
ten von den entgeltspflichtigen 
Bürgerinnen und Bürgern ge-
tragen werden sollen, einer 
neuen auch betriebswirtschaft-
lich deutlich verbesserten Kon-
zeption zuzuführen.
Mit vollster Zufriedenheit nimmt 
die Verbandsgemeinde zur 
Kenntnis, dass auf die deut-
sche Rechtsprechung Verlass 
ist und hier objektiv und sach-
lich fundiertes Recht gespro-
chen wurde.

Nähere Informationen

Ausbildung Verwaltungswirt*in (m/w/d)
beamtenrechtlicher Zugang zum 2. Einstiegsamt

Beginn: 01.07.2025, Ausbildungsdauer: 2 Jahre 
Wir freuen uns über deine Bewerbung bis zum 04.09.2024.

STARTE DEINE KARRIERE BEI UNS!
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	■ LEADER Region Osteifel-Ahr engagiert sich für die Jugend
Young LEADER Forum in Finnland

Vom 11. bis 13. Juni 2024 fand 
in Vierumäki, Finnland, das in-
ternationale Vernetzungstreffen 
„Young LEADER Forum“ statt, 
an dem auch das Regionalma-
nagement der LAG Osteifel-Ahr 
teilnahm. Ziel des Treffens war 
es, junge Menschen aus ländli-
chen Gebieten auf regionaler, 
nationaler und EU-Ebene zu 
vernetzen.
Ziel des Young LEADER Forum 
der Europäischen Union ist es, 
den Mehrwert des Engage-
ments junger Menschen im 
LEADER-Kontext auf europäi-
scher Ebene hervorzuheben. 
Die Veranstaltung bot den Teil-
nehmenden die Gelegenheit, 
ihre Ideen und Erfahrungen dar-
über auszutauschen, wie die 
Stimmen junger Menschen 
(besser) gehört und in notwen-
dige Veränderungsprozesse in 
ihren ländlichen Gebieten ein-
bezogen werden können. Im Fo-
rum wurden die Perspektiven 
der Jugendlichen auf LEADER, 
Ansätze zur Stärkung der Ein-
flussnahme junger Menschen 
bei der Gestaltung und Umset-
zung der LEADER-Förderpolitik 
sowie die generelle Förderung 
einer internationalen jungen 

LEADER-Gemeinschaft bespro-
chen. Dieses erste Young LEA-
DER Forum, an dem rund 140 
junge Botschafter*innen im Alter 
von 18 bis 35 Jahren aus insge-
samt 32 Ländern teilnahmen, 
schuf einen Rahmen für den 
Austausch über LEADER-bezo-
gene Themen mit Gleichaltrigen 
und Vertreter*innen von Verwal-
tungsbehörden, nationalen so-
wie europäischen Netzwerken 
und LEADER-Organisationen. 
Ein besonderer Schwerpunkt 
des Forums lag auf der Vorstel-
lung konkreter Projektbeispiele 
aus verschiedenen Ländern. Die 
Teilnehmenden hatten die Gele-
genheit, erfolgreiche LEADER-
Projekte kennenzulernen, die 
speziell auf die Bedürfnisse und 
Interessen junger Menschen zu-
geschnitten sind. Dazu besich-
tigten die Teilnehmenden ver-
schiedene Jugendprojekte vor 
Ort, die als Vorbilder dienen 
können. Diese Besichtigungen 
boten wertvolle Einblicke in die 

praktische Umsetzung und die 
positiven Auswirkungen solcher 
Projekte auf die ländlichen Ge-
meinschaften.
Theresa Göbel, Mitarbeiterin des 
Regionalmanagements der Re-
gion Osteifel-Ahr, nutzte die 
Plattform, um Erfahrungen und 
Strategien auszutauschen, die 
darauf abzielen, junge Men-
schen in der Region stärker in 
den LEADER-Prozess einzubin-
den und speziell auf sie zuge-
schnittene Fördermöglichkeiten 
zu entwickeln. „Der internationa-
le Austausch ist von unschätzba-
rem Wert, um von den Erfahrun-
gen anderer zu lernen und er-
folgreiche Konzepte in unsere 
eigene Arbeit zu integrieren. Es 
ist essenziell, dass die Jugend 
aktiv in die Gestaltung ihrer Zu-

kunft eingebunden wird“, so Gö-
bel. In diesem Zusammenhang 
kündigte Theresa Göbel an, dass 
die LAG Osteifel-Ahr plant im 
nächsten Jahr einen Jugend-
fonds umzusetzen.
Den Beschluss zur Ausarbeitung 
des Projekts hat die Lokale Akti-
onsgruppe in ihrer letzten Sit-
zung gefasst.
Die Erkenntnisse und Ideen, die 
im Rahmen des Young LEADER 
Forums gewonnen wurden, wer-
den unter anderem in dieses 
Projekt einfließen.
Ihr Interesse wurde geweckt? 
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.leader-osteifel-ahr.de. 
Bei Projektideen, Fragen und für 
eine kostenfreie Beratung neh-
men Sie gerne Kontakt mit dem 
Regionalmanagement auf.

Junge Menschen aus Tschechien, 
Irland, Bulgarien, Deutschland, 
Frankreich, Kroatien, Ungarn und 
der Niederlande diskutieren über 
die Bedürfnisse von Jugendlichen 
im ländlichen Raum
Foto: Theresa Göbel c/o
Sweco GmbH

Die Teilnehmenden des Young LEADER Forums in Vierumäki, Finnland� Foto: EU CAP Network

Regionalmanagement
Hannah Reisten
c/o Sweco GmbH, Koblenz
0261-30439-27
Hannah.reisten@sweco-gmbh.de

LAG Geschäftsstelle
Bernhard Jüngling
c/o Verbandsgemeinde Adenau
02691-305100
bernhard.juengling@adenau.de

	■ Ortsgemeinde Monreal

Am 18.07.2024 vollendet Herr Karl Heinz Grauel sein 85. Lebensjahr.

	■ Ortsgemeinde Reudelsterz
Am 22.07.2024 vollendet Herr Klaus Johannes Jahnz
sein 75. Lebensjahr.

Wir gratulieren
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	■ Natur-Schutz-Treffen der Wacholderwacht
Helfende Hände sind herzlich willkommen

Am Freitag, 26.07.2024, lädt die 
Wacholderwacht herzlich zum 
monatlichen Einsatz in den Wa-
choldergebieten der Vordereifel 
ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr im 

nördlichen Dr. Heinrich-Menke-
Park zum Birken entkusseln. Je-
der, der möchte, ist herzlich einge-
laden, tatkräftig mit anzupacken. 
Beim Entkusseln, also dem Ent-

fernen von jungem Gehölz, wird 
die Heidefläche offengehalten 
und vor Verbuschung geschützt, 
um Platz für wichtige Pflanzen im 
Ökosystem Heide zu schaffen. 

Bitte bringt eure eigenen Hand-
schuhe mit. Die Aktion dauert ca. 
2 Stunden, danach möchten wir 
gemütlich im Wacholderwagen 
zusammenkommen.

Den genauen�
Treff- und Start-
punkt findet ihr 
durch Scannen 
des QR-Codes.

Bei Fragen könnt ihr euch gerne 
an das Touristik-Büro Vordereifel 
unter 02651 800995 oder touris-
mus@vordereifel.de wenden.

Die Wacholderwacht Osteifel freut 
sich auf eure Unterstützung!

PS: Für einen Einblick ins Ent-
kusseln schaut gerne auf unse-
rem YouTube Channel vorbei, 
dort gibt es ein kurzes Video zum 
Entkusseln.Wacholderwacht im Einsatz in der Wacholderheide im Dr. Heinrich-Menke-Park�Foto: Laura Rinneburger

Tourismus

Sie haben ein Unternehmen in dem
Gebiet der Verbandsgemeinde
Vordereifel und haben Interesse an
einem kostenfreien Werbeplatz
an der stark frequentierten Straße
vor dem Verwaltungsgebäude? 

Wir laden Sie dazu ein, Logos / Slogans /
Angebote und andere werbliche Informatio-
nen für Ihr Unternehmen bereitzustellen. 

Ihre Kreativität ist gefragt.

INTERESSE?
✓	Kontaktieren Sie uns, um Ihr Interesse an 

dieser kostenfreien Werbemöglichkeit zu 
bekunden 

✓	Senden Sie uns Ihre Werbematerialien 
(digital) 

✓	Wir kümmern uns um die reibungslose 
Präsentation Ihrer Werbung auf unserer 
Stele.

	» Wirtschafts-Info
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	■ Neuer Ortsgemeinderat von Anschau hat sich konstituiert
Sebastian Hermann ist nun Ortsbürgermeister

Im Rahmen seiner ersten Sitzung 
hat sich der bei den Kommunal-
wahlen am 9. Juni 2024 neu ge-
wählte Ortsgemeinderat von An-
schau vor kurzem konstituiert.
In der Sitzung am 08.07.2024 
wurden die gewählten Ratsmit-
glieder Christoph Augel, Dominik 
Engels, Peter Diederich, Sebasti-
an Hermann, Yvonne Kranz und 
Nikolaus Marder vom geschäfts-
führenden Ortsbürgermeister ent-
sprechend den Bestimmungen 
der rheinland-pfälzischen Ge-
meindeordnung (GemO) auf ihre 
Rechte und Pflichten hingewiesen 
und per Handschlag verpflichtet.
Bei der Wahl zum Ortsbürger-
meister/zur Ortsbürgermeisterin 
durch die Bürgerinnen und Bür-
ger am 09.06.2024 wurde keine 
gültige Bewerbung eingereicht. 
Entsprechend den Bestimmun-
gen der Gemeindeordnung ist 
der Ortsbürgermeister/die Orts-
bürgermeisterin daher vom 
Ortsgemeinderat zu wählen.
Zum Ortsbürgermeister vorge-
schlagen und gewählt wurde Se-
bastian Hermann. Nach dessen 
Annahme der Wahl las der ge-
schäftsführende Ortsbürgermeis-
ter Franz-Josef Bläser den Inhalt 
der Ernennungsurkunde vor und 

händigte die Urkunde aus. An-
schließend erfolgten seine Verei-
digung und Amtseinführung.
Durch die Wahl von Sebastian 
Hermann zum Ortsbürgermeis-
ter verliert er kraft Gesetzes sein 
Mandat als Ratsmitglied. Somit 
wurde Jannis Theisen als Ersatz-
person in den Ortsgemeinderat 

einberufen, per Handschlag ver-
pflichtet und ernannt.
Entsprechend der Hauptsat-
zung der Ortsgemeinde An-
schau hat die Ortsgemeinde 
zwei Beigeordnete. Zum ersten 
Beigeordneten wurde Peter Die-
derich und zum weiteren Beige-
ordneten Dominik Engels ge-

wählt, vereidigt und ernannt.
Der neue Rechnungsprüfungs-
ausschuss von Anschau setzt 
sich nun wie folgt zusammen:

Christoph Augel
 Yvonne Kranz
und Jannis Theisen;
Stellvertreter ist Nikolaus Marder.

Auf dem Foto sind, neben Büroleiter Michael Augel und Schriftführerin Theresa Bauerfeld von der Verbands-
gemeindeverwaltung Vordereifel (1. u. 2. v.l.), die neuen Ratsmitglieder sowie der scheidende Ortsbürger-
meister Franz-Josef-Bläser abgebildet (v.l.n.r.): Nikolaus Marder, Dominik Engels (Beigeordneter), Yvonne 
Kranz, Sebastian Hermann (neuer Ortsbürgermeister), Jannis Theisen, Franz-Josef Bläser (ehemaliger 
Ortsbürgermeister), Peter Diederich (1. Beigeordneter) und Christoph Augel� Foto: Stephanie Hermann

Anschau

Arft

	■ Arft: Der neue Ortsgemeinderat ist gewählt
Konstituierende Sitzung für die neue Amtsperiode durchgeführt

In der konstituierenden Sitzung 
des Ortsgemeinderates von Arft 
am 09.07.2024 wurden die bei der 
Kommunalwahl am 09.06.2024 
gewählten Ratsmitglieder Horst 
Andres, Robert Dewald, Hannah 
Holzem, Jörg Holzem, Stefan 
Krayer und Winfried Theisen vom 
geschäftsführenden Ortsbürger-
meister entsprechend den Be-
stimmungen der Gemeindeord-
nung auf ihre Rechte und Pflich-
ten hingewiesen und per Hand-
schlag verpflichtet.
Bei der Wahl zum Ortsbürgermeis-
ter/zur Ortsbürgermeisterin durch 
die Bürgerinnen und Bürger von 
Arft wurde der amtierende Ortsbür-
germeister Markus Thiel durch Ur-
wahl wiedergewählt. Der ge-
schäftsführende erste Beigeordne-
te Jörg Holzem ernannte nach den 
Vorschriften des Landesbeamten-
gesetzes durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde Markus Thiel 
zum Ortsbürgermeister.

Da es sich um eine Wiederwahl 
handelt, entfiel die Vereidigung 
und Amtseinführung.
Entsprechend der Hauptsat-
zung der Ortsgemeinde Arft hat 
die Ortsgemeinde zwei Beige-

ordnete. Die Wahl der Beigeord-
neten ist jedoch ohne Ergebnis 
geblieben, da kein Wahlvor-
schlag eingereicht wurde.
Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss setzt sich nach der 

Kommunalwahl nun wie folgt zu-
sammen: Robert Dewald, Win-
fried Theisen und Jörg Holzem; 
Vertreter sind Stefan Krayer, 
Hannah Holzem sowie Tobias 
Schäfer.

Auf dem Bild zu sehen sind (hintere Reihe von links nach rechts): Detlef Sadowski (Verbandsgemeindever-
waltung Vordereifel), Robert Dewald, Tobias Schäfer, Stefan Krayer, Winfried Theisen, Markus Thiel (Orts-
bürgermeister), Hannah Holzem, Stephan Eiden (Schriftführer Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel); 
vorne: Jörg Holzem� Foto: Torsten Klühe
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	■ Seniorenkaffee in Langenfeld

Jeden zweiten Mittwoch im Monat findet um 15:00 Uhr in Langenfeld 
im Sportplatzgebäude unser Seniorenkaffee statt.
Nächster Termin ist der 14.08.2024.
Sollten Sie sich entschließen, erstmals teilzunehmen, bitten wir um 
telefonische Anmeldung bei Kornelia Kronz, 02655/3285 oder Margit 
Becker, 02655/2888.

Baar

	■ Nach der Wahl vom 9. Juni: 
Neuer Ortsgemeinderat von Baar hat sich konstituiert

Ratsmitglieder und Ortsbürgermeister stehen fest
Der neue Ortsgemeinderat von 
Baar hat sich in seiner Sitzung 
am 10.07.2024 konstituiert. In 
den Gemeinderat wurden ge-
wählt: Erik Behrens, Erich Bör-
der, Marco Bungarten, Martin 
Hennrichs, Hans Peter Jonas, 
Harald Kettel, Kathrin Knop, 
Martin Retterath, Maria Roselt, 
Markus Schmitt, Siegfried The-
len und Birgit Weber.
Die Ratsmitglieder wurden vom 
geschäftsführenden Ortsbürger-
meister entsprechend den Be-
stimmungen der Gemeindeord-
nung auf ihre Rechte und Pflich-
ten hingewiesen und per Hand-
schlag verpflichtet.
Nicht anwesend waren der neu 
gewählte 1. Beigeordnete Mar-
kus Schmitt und das Ratsmit-
glied Siegfried Thelen, die in der 
kommenden Sitzung des Orts-
gemeinderates von Baar noch 
verpflichtet, vereidigt und er-
nannt werden.
Bei der Wahl zum Ortsbürger-
meister durch die Bürgerinnen 
und Bürger von Baar am 
09.06.2024 wurde Erwin Augel 
direkt gewählt.
Der geschäftsführende erste 
Beigeordnete Eduard Werner 
ernannte nach den Vorschriften 
des Landesbeamtengesetzes 
durch Aushändigung der Ernen-
nungsurkunde den urgewählten 
Ortsbürgermeister Erwin Augel. 

Da es sich um eine Wiederwahl 
handelt, entfielen die Vereidi-
gung und Amtseinführung.
Gemäß der Hauptsatzung der 
Ortsgemeinde Baar hat die 
Ortsgemeinde zwei Beigeord-
nete.
Zum ersten Beigeordneten ge-
wählt wurde Markus Schmitt, 
der bei der Sitzung nicht anwe-
send war und daher in der 

nächsten Ortsgemeinderatssit-
zung von Baar vereidigt und er-
nannt wird. Zum weiteren Bei-

geordneten konnte Erich Bör-
der gewählt, vereidigt und er-
nannt werden.

Auf dem Foto zu sehen sind (v.l.n.r.): hintere Reihe: Marco Bungarten, Erich Börder (weiterer Beigeordne-
ter), Harald Kettel, Maria Roselt, Hans Peter Jonas, Erik Behrens; vordere Reihe (v.l.n.r.): Stephan Eiden 
(Schriftführer VGV Vordereifel), Martin Retterath, Birgit Weber, Ortsbürgermeister Erwin Augel, Kathrin 
Knop, Martin Hennrichs, Carmen Schäfer (VGV Vordereifel)� Foto: Eduard Werner

Im neuen Rechnungsprüfungsausschuss von Baar sind nun vertreten:
Mitglieder: Stellvertreter:
1. Harald Kettel 1. Marco Bungarten
2. Siegried Thelen 2. Hans Peter Jonas
3. Birgit Weber 3. Maria Roselt
4. Kathrin Knop 4. Martin Retterath
5. Martin Hennrichs 5. Erik Behrens

	■ Bauplätze Neubaugebiet „Auf der Heide - 
1. Erweiterung“ in Baar-Wanderath

Die Schaffung von weiterem 
Bauland ist ein kontinuierliches 
Ziel der Ortsgemeinde Baar, um 
vor allem jüngeren Familien eine 
Heimat bieten zu können.
Aus diesem Grund werden im 
Neubaugebiet „Auf der Heide - 
1. Erweiterung“ im Ortsteil Wan-
derath, welches voraussichtlich 
im Oktober 2024 fertiggestellt 
wird, insgesamt 13 Bauplätze 
ausgewiesen.
Der räumliche Geltungsbereich 
des Baugebietes sowie die ein-
zelnen Baugrundstücke können 

dem beigefügten Lageplan ent-
nommen werden.
Hinweis:
Die Vermessung der Erschlie-
ßungsstraße ist noch nicht er-
folgt. Hierdurch können sich ge-
gebenenfalls geringe Abwei-
chungen in der Grundstücksgrö-
ße ergeben.
Auf den Baugrundstücken ruht 
eine Bauverpflichtung dahin-
gehend, dass auf dem erworbe-
nen Grundbesitz innerhalb von 
drei Jahren, vom Tage der Be-
urkundung angerechnet, mit 

den Bauarbeiten zur Errichtung 
eines Wohnhauses zu beginnen 
und das Wohnhaus innerhalb 
von weiteren drei Jahren, ent-
sprechend den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes, fertig zu 
stellen ist.
Für Kaufinteressenten findet 
am Mittwoch, 24.07.2024, 19:00 
Uhr, eine Informationsveran-
staltung in der Mehrzweckhal-
le in Wanderath (Sportpark 
Baar) statt.
Sollten Sie an diesem Termin 
verhindert sein, können Sie sich 

gerne telefonisch oder per E-
Mail mit mir in Verbindung set-
zen (Tel.: 02656/8555, E-Mail: 
gemeinde@baar-eifel.de).
Im Anschluss können die einzel-
nen Kaufinteressenten ihre 
Wünsche auf die einzelnen Bau-
grundstücke abgeben (Frist: 15. 
August 2024).
Wenn gewünscht auch in einem 
privaten Gespräch oder gege-
benenfalls auch mit einem Vor-
Ort-Termin.

Erwin Augel
Ortsbürgermeister
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	■ Verabschiedung Ratsmitglied
Am 09.06.2024, nach der kons-
tituierenden Sitzung, wurde Her-
bert Weber, nach 45 Jahren un-
unterbrochenem Einsatz im 
Ortsgemeinderat, feierlich in 
den politischen Ruhestand ver-
abschiedet.
Während dieser Zeit hat er zu-
sätzlich noch 20 Jahre lang die 
Aufgabe des 1. Beigeordneten 
übernommen.
Die Ortsgemeinde Ditscheid, im 
Besonderen der Ortsgemeinde-
rat Ditscheid, bedankte sich 
herzlich für den jahrzehntelan-
gen ehrenamtlichen Einsatz mit 
einem Präsent und wünschte 
ihm und seiner Familie für die 
Zukunft alles erdenklich Gute!

Frank Rieder,
Ortsbürgermeister

mit Ortsgemeinderat

Ditscheid
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Ettringen

	■ Grußwort Ortsbürgermeister

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Ettringen,
als Ihr neuer Ortsbürgermeister 
von Ettringen, einer Gemeinde 
mit mehr als 2.800 Einwohnern, 
möchte ich mich bei Ihnen vor-
stellen. Ich bin stolz und dankbar, 
dass Sie mir Ihr Vertrauen ausge-
sprochen haben und ich diese 
Aufgabe übernehmen darf.
Gemeinsam mit meinen beiden 
Beigeordneten Jörg Bergweiler 
und Olaf Kaltz sowie den 20 
Ratsmitgliedern werden wir die 
Zukunft von Ettringen gestalten. 

Wir stehen vor großen Herausforderungen, aber ich bin zuversicht-
lich, dass wir sie gemeinsam meistern werden. Ettringen ist eine lie-
benswerte Gemeinde mit einer großartigen Gemeinschaft, und ich 
bin fest davon überzeugt, dass wir gemeinsam viel erreichen können.
Ich werde mich dafür einsetzen, dass die Bedürfnisse und Interessen aller 
Bürgerinnen und Bürger gehört und berücksichtigt werden. Ich möchte 
eine offene und transparente Kommunikation pflegen und wir werden uns 
bemühen, Ihre Anliegen und Ideen bestmöglich umzusetzen.
Ich freue mich darauf, Sie alle kennenzulernen und gemeinsam mit 
Ihnen an der Weiterentwicklung von Ettringen zu arbeiten. Ich stehe 
Ihnen zur Verfügung und bin für Anregungen und Vorschläge offen.
Lassen Sie uns in den kommenden Jahren zusammenhalten und 
dafür sorgen, dass Ettringen eine Gemeinde bleibt, in der sich jeder 
wohl und zuhause fühlt.

Mit lieben Grüßen
Ihr neuer Ortsbürgermeister von Ettringen

Alexander Weber

� Foto: Erik Syre

	■ Bürgersprechstunde

Die Bürgersprechstunde findet jeweils Donnerstag in der Zeit von 
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Ich bitte um Voranmeldung persönlich 
oder telefonisch im Gemeindebüro unter der Rufnummer 9093749.
Bitte geben sie auch kurz den Grund ihres Gesprächs an, damit ich 
mich auf das Gespräch vorbereiten kann.

	■ Öffnungszeiten Gemeindebüro

Montag bis Donnerstag
09:00 bis 11:30 Uhr und 17:00 bis 18:30 Uhr
Freitag
09:00 bis 11:30 Uhr
sowie nachmittags nach Vereinbarung

	■ Fahnen der Ortsgemeinde

Die Ortsgemeinde hat vor Jahren Fahnen von Ettringen angeschafft. 
Diese sollen bei besonderen Anlässen wie z.B. Kirmes, Partner-
schaftstreffen, oder ähnliche Veranstaltungen unser Dorf verschö-
nern. Wer gerne eine Fahne haben möchte, kann diese gegen eine 
Gebühr von 20,- € während der Öffnungszeiten im Gemeindebüro 
erwerben.

	■ Friedhof

Im Bereich der Baumgrabstätte 
wurde eine Lampe für die An-
bringung eines Grablichtes er-
richtet.
Alle Bürgerinnen und Bürger 
können hiervon Gebrauch ma-
chen und ein Grablicht dort hin-
einstellen, wenn das vorherige 
Lämpchen abgebrannt ist, oder 
die Lampe leer sein sollte.

Stellen Sie bitte keine zusätzli-
chen Kerzen oder Grablichter 
neben die Lampe. � Foto: Jörg Bergweiler

	■ Senioren waren auf Tour
Die Ettringer Seniorinnen und 
Senioren fuhren bei strahlen-
dem Sonnenschein diesmal 
nach Waldbreitbach.
Unser Ziel war die historische 
Mühle wo wir Kaffee tranken.
Die bekannten Waffeln mit Eis, 
Kirschen und Zimtpflaumen so-
wie die gut belegten Schnitt-
chen waren einfach lecker.
Und so ließen wir den Nachmit-
tag auf der Terrasse gemütlich 
ausklingen.
Mit Wehmut traten wir am spä-
ten Nachmittag die Heimreise 
an. Am Schluss waren sich alle 
einig, bei der nächsten Senio-
rentour sind wir wieder dabei. 
Es war so schön.

Wer Lust auf einen unterhaltsa-
men, schönen Nachmittag hat 
ist gerne Dienstagsnachmittags 
im Gemeindehaus bei Kaffee 
und Kuchen willkommen. � Foto: Jacobs

	■ Mängelliste

Es besteht die Möglichkeit, Mängel die in der Ortsgemeinde festge-
stellt werden, über die Internetseite www.ettringen-eifel.de (Rubrik 
Verwaltung und Rathaus, Mängelmeldung), oder direkt unter der 
Rufnummer 9093749 der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. Ich bitte 
daher alle Bürger und Bürgerinnen hiervon Gebrauch zu machen. 
Die Ortsgemeinde ist bemüht alle Mängel zeitnah abzustellen.
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	■ Haustener Bürgerinnen und Bürger haben gewählt
Ratsmitglieder und Ortsbürgermeister stehen fest

Für die Legislaturperiode 2024-
2029 wurden bei der Kommu-
nalwahl am 9. Juni 2024 in der 
Ortsgemeinde Hausten folgen-
de Ratsmitglieder gewählt: Nico-
las Cordes, Heike Drescher, 
Norbert Klapperich (Ortsbürger-
meister), Martin Nürnberg, Mar-
tin Ohlig, Kai Schäfer, Helmut 
Scheffler, Petula Schneider und 
Katrin Schumacher.
Am 10. Juli 2024 hat der frisch 
gewählte Ortsgemeinderat von 
Hausten seine konstituierende 
Sitzung abgehalten. Unter Ein-
haltung der rheinland-pfälzischen 
Gemeindeordnung (GemO) wur-
den die neuen Ratsmitglieder da-
bei vom amtierenden Ortsbürger-
meister auf ihre Rechte und 
Pflichten hingewiesen und per 
Handschlag verpflichtet.
Die Haustener Bürgerinnen und 
Bürger haben Norbert Klapper-
ich bei den Kommunalwahlen 
am 9. Juni 2024 per Direktwahl 
zum Ortsbürgermeister gewählt. 
Die geschäftsführende erste 
Beigeordnete Petula Schneider 
ernannte ihn, gemäß den Be-
stimmungen des Landesbeam-
tengesetzes, zum Ortsbürger-
meister, indem sie ihm die Er-
nennungsurkunde aushändigte. 
Da es sich um eine Wiederwahl 
handelt, waren die Vereidigung 
und Amtseinführung nicht erfor-
derlich.

Satzungsgemäß hat die Ortsge-
meinde Hausten zwei Beigeord-
nete. Der erste Beigeordnete ist 
nun Martin Nürnberg, er wurde 
- ebenso wie der weitere Beige-
ordnete Kai Schäfer - in der Sit-

zung am 10.07.2024 gewählt, 
vereidigt und ernannt.
Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss der Ortsgemeinde 
Hausten setzt sich neu wie folgt 
zusammen:

Mitglieder sind Heike Drescher, 
Petula Schneider sowie Nico-
las Cordes; ihre Vertretung 
übernehmen Katrin Schuma-
cher, Martin Ohlig und Helmut 
Scheffler.

Auf dem Foto sind zu sehen (hintere Reihe, stehend, v.l.n.r.): Nicolas Cordes, Kai Schäfer (weiterer Bei-
geordneter), Martin Nürnberg (1. Beigeordneter), Helmut Scheffler, Martin Ohlig und Vivian Hannor (VGV 
Vordereifel); in der vorderen Reihe (sitzend, v.l.n.r.): Heike Drescher, Norbert Klapperich (Ortsbürger-
meister), Petula Schneider und Katrin Schumacher� Foto: Michael Hinz / VGV Vordereifel

Hausten

Kirchwald

	■ Seniorengruppe Kirchwald
Bevor es in die verdiente Som-
merpause geht, wollen wir einen 
kurzen Rückblick über die zu-
letzt durchgeführten Maßnah-
men halten. Die Arbeitseinsätze 
bestanden hauptsächlich in Un-
terhaltungs- und Pflegearbeiten.
Haltestelle „Auf der Hof“:
An einer Seitenwand fehlten ein-
zelne Bretter, andere waren durch 
die Witterung morsch geworden. 
Die gesamte Wand wurde mit 
Holzbrettern erneuert und natür-
lich gestrichen. Die Bushaltestelle 
ist damit wieder in einem funktio-
nalen und optisch guten Zustand.
Spielplätze Finkenweg und 
Grundschule:
Bei der jährlichen Überprüfung 
wurde durch den Prüfer des TÜV 
Rheinland bemängelt, dass an 
verschiedenen Spielgeräten im 
Erdreich ein entsprechender 
Fallschutz fehlen würde.

Um das Risko von Verletzungen 
zu mindern, wurden entsprechen-
de Fallschutzmatten ausgelegt.
Schulgarten:
Heinz Meyer, der Verantwortliche 
für den Schulgarten, hatte uns 
gebeten, den Abschlußzaun des 
Schulgartens zu erneuern und 
die bemalten Holztafeln der 
Schulkinder wieder anzubringen. 
Dem Wunsch sind wir gerne 
nachgekommen.
Friedhof:
An zwei Arbeitstagen haben wir die 
Friedhofshecke (ca. 130 m ) ge-
schnitten und in Form gebracht. Bei 
schweißtreibenden Temperaturen 
war dies vorerst der letzte Arbeits-
einsatz. Nach den Sommerferien 
werden wir wieder aktiv werden.
Schöne Sommerferien wün-
schen die Senioren!

Erich Pung
Sprecher Senioren Kirchwald

(v.l. R. Klapperich / W. Freund / E. Pung / W. Rubly / B. Rochlus / G. Müller 
/ Kh. Lussem) Es fehlen: G. Degen (Fotograf) / W. Schlich / P.Szesni
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Kehrig

	■ Vertretung Ortsbürgermeister

In der Zeit vom 17.07. - 04.08.2024 vertritt mich der I. Beigeordnete 
Michael Schäfer, Gartenstraße 5a, Tel.: 76065.

Stefan Ostrominski, Ortsbürgermeister

	■ Seniorentag in Kirchwald

Liebe Seniorinnen und Senioren der Ortsgemeinde Kirchwald,
am Freitag, den 6. September, ist es soweit:
Ab 15:00 Uhr findet der diesjährige Seniorentag in unserem Bürger-
haus statt. Wir hoffen, lhnen auch in diesem Jahr wieder einen schö-
nen kurzweiligen Tag bieten zu können.
Wie immer ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Auch die Unter-
haltung wird nicht zu kurz kommen.
Damit wir die Veranstaltung planen können, bitten wir Sie, sich anzu-
melden. Anmeldungen können schriftlich oder telefonisch bis zum 
28. August erfolgen bei: Frank Pohl, Tel. 4024823
oder 0163 / 2617184 (Heidestock 17).
Wir freuen uns auf Sie und lhre hoffentlich gute Laune.

Die Gemeindeverwaltung

Anmeldung
Am Seniorentag 2024 nehme/n ich/wir

����������������������������������������������������������������������������������������������������
Vorname

����������������������������������������������������������������������������������������������������
Name

mit _______ Person/en teil.

����������������������������������������������������������������������������������������������������
Datum, Unterschrift

	■ Kommunalwahlen 2024 – 
das ist der neue Ortsgemeinderat von Langenfeld

Ortsbürgermeister Mario Heinrichs im Amt bestätigt
Nach den Kommunalwahlen am 9. 
Juni 2024 steht auch der neue Lan-
genfelder Ortsgemeinderat fest.
Am 08.07.2024 fand in Langen-
feld die konstituierende Sitzung 
des Ortsgemeinderates statt. Da-
bei wurden die gewählten Rats-
mitglieder Edeltrud Bachem, Ste-
phanie Kaltz, Oliver Kepstein, 
Benedikt Kirchhoff, Andreas 
Klapperich, Gisela Klier, Andreas 
Mannebach, Sabrina Manne-
bach, Matthias Rausch, Mario 
Schäfer und Christian Schomisch 
vom geschäftsführenden Orts-
bürgermeister entsprechend den 
Bestimmungen der rheinland-
pfälzischen Gemeindeordnung 
(GemO) auf ihre Rechte und 
Pflichten hingewiesen und per 
Handschlag verpflichtet.
Mario Heinrichs wurde am 09. 
Juni 2024 per Urwahl durch die 
Mehrheit der Bürgerinnen und 
Bürger von Langenfeld im Amt 
des Ortsbürgermeisters bestä-
tigt und wiedergewählt.
Nach Annahme der Wahl durch 
den Gewählten las der ge-
schäftsführende erste Beigeord-
nete Hans-Peter Schlicht den 
Inhalt der Ernennungsurkunde 
vor und händigte die Urkunde 
aus. Da es sich um eine Wieder-
wahl handelt, entfielen die Ver-
eidigung und Amtseinführung.
Durch die Wahl von Mario Hein-
richs zum Ortsbürgermeister ver-
liert er kraft Gesetzes sein Man-
dat als Ratsmitglied. Somit wurde 

Thomas Schomisch als Ersatz-
person einberufen und ebenfalls 
per Handschlag verpflichtet.
Entsprechend der Hauptsatzung 
der Ortsgemeinde Langenfeld 
hat die Ortsgemeinde zwei Bei-
geordnete. Zum ersten Beigeord-
neten wurde Andreas Klapperich 
und zum weiteren Beigeordneten 
Benedikt Kirchhoff einstimmig 
durch die Ratsmitglieder gewählt. 
Im Anschluss erfolgte ihre Verei-
digung und Ernennung.
Die Ortsgemeinde Langenfeld hat 
zwei Ausschüsse., den Rech-

nungsprüfungsausschuss und den 
Bau- und Planungsausschuss.
Die Verantwortlichen im Rech-
nungsprüfungsausschuss 
sind:
Edeltrud Bachem, Stephanie 
Kaltz und Christian Schomisch.
Als Stellvertreter wurden gewählt: 
Mario Schäfer, Matthias Rausch 
und Thomas Schomisch.
Im Bau- und Planungsaus-
schuss vertreten sind:
Benedikt Kirchhoff, Mario Schä-
fer, Andreas Mannebach, Sabri-
na Mannebach, Christian Scho-

misch, Lukas Klapperich sowie 
Günter Schmitt.
Den Vorsitz hat der Ortsbürger-
meister.
Ihre Stellvertreter sind: Matthias 
Rausch, Thomas Schomisch, 
Michael Kirchhoff, Karl-Josef 
Becker, Rainer Jünger, Daniel 
Steffens und Marvin Schäfer.
Als Dank und Anerkennung für 
ihre ehrenamtliche Arbeit erhiel-
ten die ausgeschiedenen Rats-
mitglieder von Ortsbürgermeister 
Mario Heinrichs zum Abschied 
auch ein kleines Geschenk.

Die früheren und neuen Mitglieder im Gemeinderat von Langenfeld ( v.l.n.r,), mit Schriftführer Benjamin Al-
heit (Verbandsgemeinde Vordereifel, ganz links im Bild) und Bürgermeister Alfred Schomisch (2.v.r.): Hiltrud 
Holzem (ausgeschieden), Hans-Peter Schlicht (1. Beigeordneter, ausgeschieden), Andreas Mannebach, 
Alexandra Priwitzer (weitere Beigeordnete, ausgeschieden), Sabrina Mannebach (neu), Christian Scho-
misch (neu), Stephanie Kaltz (neu), Mario Schäfer (Ortsbürgermeister), Matthias Rausch (neu), Andreas 
Klapperich (als 1. Beigeordneter neu), Benedikt Kirchhoff (neu, weiterer Beigeordneter), Edeltrud Bachem, 
Oliver Kepstein (neu), Thomas Schomisch (neu), Mario Heinrichs (Ortsbürgermeister), Gisela Klier, Alfred 
Schomisch (Bürgermeister), Thomas Kasper (ausgeschieden)� Foto: Ortsgemeinde Langenfeld

Langenfeld
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	■ Seniorenkaffee in Langenfeld

Jeden zweiten Mittwoch im Monat findet um 15:00 Uhr in Langenfeld 
im Sportplatzgebäude unser Seniorenkaffee statt.
Nächster Termin ist der 14.08.2024.
Sollten Sie sich entschließen, erstmals teilzunehmen, bitten wir um 
telefonische Anmeldung bei Kornelia Kronz, 02655/3285 oder Margit 
Becker, 02655/2888.

	■ Übungen und Märsche 
im Standortbereich Mayen am 23.07.2024

Am 23.07. von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr führt das Zentrum Operative Kom-
munikation der Bundeswehr Mayen (ZOpKomBw) im Bereich Langen-
feld eine Übung mit insgesamt 5 Fahrzeugen und 20 Soldaten durch.

Ihr Ortsbürgermeister
Mario Heinrichs

Langscheid

	■ Kirmes in Langscheid

Vom 19.07.2024 bis 22.07.2024 feiern wir in unserem Wacholder-
dorf Langscheid die diesjährige Kirmes.
Wir starten traditionell am Freitag, 19.07.2024, 19.00 Uhr, mit dem 
Aufstellen des Kirmesbaumes auf dem Dorfplatz „Fusse Koch“ - wir 
freuen uns über jede helfende Hand - mit anschließendem gemütli-
chem Beisammensein.
Unsere Pächterinnen würden sich sehr freuen, uns am Samstag, 
20.07.2024, ab 17.00 Uhr, zur Kirmes in der Wabelsberger Wachol-
derhütte Langscheid begrüßen zu dürfen. Es erwartet uns Leckeres 
vom Grill und kühle Getränke. Alle Gäste aus Nah und Fern sind 
natürlich auch herzlich willkommen.
Die Kirmesmesse findet am Sonntag, 21.07.2024, 09.30 Uhr, in der 
Kapelle statt. Anschließend kann es dann nahtlos in den Kirmesfrüh-
schoppen in der Wabelsberger Wacholderhütte übergehen.
Ausklingen lassen wir dann unsere Kirmes am Kirmesmontag, 
22.07.2024, 10.30 Uhr, mit einem Frühschoppen in der Wabelsber-
ger Wacholderhütte.
Es wäre sehr schön, wenn zu diesem festlichen Anlass die Fahnen der 
Orts-gemeinde Langscheid die Häuser schmücken würden. Wer noch 
eine Fahne möchte, kann sich gerne bei mir melden (Tel.: 02655/962927).
Im Namen des Gemeinderates und auch persönlich wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein paar schöne Kirmestage im Kreise Ihrer Lieben.

Eure/Ihre
Gabi Müller-Dewald, Ortsbürgermeisterin

	■ Herzlich willkommen zur Kirmes in Luxem

Die Ortsgemeinde Luxem feiert am kommenden Wochenende ihre 
traditionelle Kirmes. Wie schon in den vergangenen Jahren wird an 
diesem Festwochenende die einstige Kirchweihe durch den Bischof 
gefeiert. Eine schöne Tradition, die immer einen Höhepunkt unter al-
len Veranstaltungen im Jahr darstellt. Der Junggesellenverein Luxem 
2003 e.V. übernimmt auch in diesem Jahr dankenswerterweise die 
Ausrichtung der Kirmes im Festzelt. Doch Obacht, der Veranstal-
tungsort hat sich geändert: Die Kirmes findet nicht wie gewohnt auf 
dem Vorplatz der alten Schule statt, sondern aus Sicherheitsgründen 
auf dem Parkplatz unterhalb der Gemeindehalle! Für die Festtage 
von Freitag bis Montag hat der JGV ein buntes Programm zusam-
mengestellt und freut sich auf viele Besucher.
Für unsere kleinen Gäste konnte die Gemeinde einen Schausteller 
engagieren.
Kirmessonntag und Kirmesmontag steht zudem eine Hüpfburg auf 
dem Hof vor der Gemeindehalle bereit. Zum Höhepunkt der Festtage 
feiern wir gemeinsam am Kirmesmontag um 10:00 Uhr eine hl. Mes-
se in der Rochus Kapelle. Im Rahmen der hl. Messe wollen wir unse-
ren alten Kirchenhahn, der nach langer Zeit wieder in seinen Heimat-
ort zurückgekehrt ist, einen würdigen Platz in unserer Kapelle geben. 

Luxem

Anschließend geht es mit Blasmusik zum Frühschoppen ins Festzelt.
Um diesem besonderen Fest einen feierlichen Rahmen zu geben, 
bitte ich darum, die Häuser mit unserer Dorffahne zu schmücken.
Freuen wir uns auf ein paar unbeschwerte Tage mit Familie, Freun-
den und Bekannten in lockerer Atmosphäre.
Herzlichen Dank an den Ausrichter, JGV Luxem 2003 e.V., alle Hel-
ferinnen und Helfer und natürlich an unsere Schützenkapelle, die zur 
heiligen Messe und zum Frühschoppen am Kirmesmontag traditio-
nell aufspielt. Uns allen wünsche ich schon jetzt viel Spaß auf der 
Luxemer Kirmes!

Ihr/Euer
Martin Freund

Ortsbürgermeister Luxem

	■ Landeszuschuss von 4.300,00 € 
für die Profilierung von Wegeseitengraben  
in der Ortsgemeinde Luxem bewilligt

In diesen Tagen konnten Bürgermeister Alfred Schomisch und Werk-
leiter Matthias Steffens gemeinsam mit Ortsbürgermeister Martin 
Freund sehr erfreuliche Post in Empfang nehmen.
Es wurde beschlossen, eine Profilierung eines Wegeseitengraben in 
der Ortsgemeinde Luxem vorzunehmen, um damit die Grundwas-
serneubildung zu Verbessern und den Wasserrückhalt zu gewähren.
Um diesem Ziel näherzukommen und die Ortsgemeinde Luxem zu 
schützen, wurde im Rahmen der Förderung ein Wegegraben im Jahr 
2024 gebaut.
Ein Wegeseitengraben ist eine abwassertechnische Anlage, die die 
Funktion hat, Straßenoberflächenwasser wegzuleiten und zu besei-
tigen. Durch diese angelegten Seitengräben kann das Wasser 
schnell in die Bäche fließen und somit auch in das nächstgrößere 
Gewässer.
Dadurch kommen wir unserem langfristigen Ziel näher, Hochwasser-
spitzen zu senken und den Wasserabfluss vor den Ortslagen so zu 
regulieren, dass größere Schäden, insbesondere in bebauten Ge-
bieten, vermieden werden können.
Auf den Förderantrag mit Gesamtkosten von rund 6.200 € hat Frau 
Staatsministerin Katrin Eder mit Bescheid vom 11.07.2024 einen 
70%-igen Landeszuschuss von 4.300 € bewilligt.
Bürgermeister Schomisch bedankte sich in einem gesonderten 
Schreiben an die Staatsministerin ausdrücklich für diese Förde-
rung und sicherte eine zeit- und zweckgerechte Verwendung der 
Mittel zu.
In diesen Dank wurde auch die Struktur- und Genehmigungsdirekti-
on in Koblenz einbezogen, die den Förderantrag bearbeitet hatte.
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St. Johann

	■ Literatur to go: Westenergie Bücherschrank 
lädt in St. Johann zum Tauschen und Entdecken ein

Westenergie eröffnet Treffpunkt für Lesebegeisterte am Dorfplatz

Kostenfrei und rund um die 
Uhr barrierefrei zugänglich
Seit 2011 stellt Westenergie of-
fene Bücherschränke an zentra-
len Plätzen in Städten und Ge-
meinden auf. Das Prinzip ist 
denkbar einfach: Jemand stellt 
seine bereits gelesenen Bücher 
in den Schrank, andere nehmen 
sich welche heraus. Öffnungs-
zeiten: rund um die Uhr. Regist-
rierung: nicht notwendig. Es gilt, 
einfach nur zu stöbern und zu 
entdecken. Die Tauschbörse für 
Bücher steht ab sofort in der 
Mayener Straße 32-40, am Dorf-
platz in St. Johann, allen Inter-
essierten zur Verfügung.
„Weit draußen im Meer lebte ein 
Fisch. Doch kein gewöhnlicher 
Fisch, nein. Er war der aller-
schönste Fisch im ganzen Oze-
an. Sein Schuppenkleid schillerte 
in allen Regenbogenfarben. Sie 
nannten ihn, den Regenbogen-
fisch.“ Die Abenteuer des einzig-
artigen Fischs und viele weitere 
unterhaltsame Geschichten kön-
nen Lesebegeisterte ab sofort 
mit dem neu eröffneten Bücher-
schrank in St. Johann kennenler-
nen. Hier wird für Groß und Klein 
die Möglichkeit des Austauschs 
geboten, denn Literaturfans su-
chen immer und überall nach 
neuen Büchern. Gerne werden 
eigene Bücher auch weitergege-

ben, damit andere ebenfalls in 
deren Genuss kommen.

Die Bücherpatinnen Sandra 
Diederichs und Melanie Surdyk 
betreuen den Bücherschrank, 
sehen regelmäßig nach dem 
Rechten, sortieren Literatur aus 
und Kinderbücher richtig ein. 
Gemeinsam gaben sie mit Orts-
bürgermeister Rainer Wollenwe-
ber und Kommunalmanager der 
Westenergie Thomas Hau den 
Startschuss für die neue 
Tauschbörse in St. Johann.
„Die wichtigste Lektion aus der 
Geschichte des Regenbogen-
fischs ist für mich: Teilen macht 
Freude! Ich hoffe, dass auch 
viele Lesebegeisterte diese 
Freude nun selbst hier erfahren 
werden“, berichtet Bücherpatin 
Sandra Diederichs. „Der Bü-
cherschrank von Westenergie 
ist ein tolles Angebot, mit dem 
wir den öffentlichen Raum in 
unserer Gemeinde beleben und 
die Kultur des Teilens unterstüt-
zen“, ergänzt Ortsbürgermeister 
Rainer Wollenweber.
„Als Partner der Gemeinde St. 
Johann kümmern wir uns nicht 
nur um die Energieversorgung, 
sondern engagieren uns auch 
darüber hinaus im gesellschaft-
lichen und kulturellen Bereich. 
Wir freuen uns, wenn sich der 
Bücherschrank schnell zu ei-

nem Treffpunkt des Literaturtau-
sches entwickelt“, erklärt Tho-
mas Hau, Kommunalmanager 
bei Westenergie.
Der Westenergie Bücherschrank 
ist rund um die Uhr geöffnet, be-
steht aus wetterfestem Cortens-
tahl und fügt sich mit seiner 
schlanken Form leicht in den öf-
fentlichen Raum ein. Die Türen 
schließen selbsttätig, so dass die 
Bücher immer vor Regen ge-
schützt sind. Das untere Fach ist 
für Kinderbücher gedacht, damit 
die Kleinen die Bücher auch gut 
erreichen können. Ehrenamtliche 
Patinnen und Paten achten auf die 
Bücherschränke, sehen regelmä-
ßig nach dem Rechten und sortie-
ren Krimis, Romane, Sachbücher 
und Kinderliteratur passend ein.
Die Bücherschränke verteilen 
sich im gesamten Kerngebiet 
von Westenergie: vom nieder-
sächsischen Twist im Norden 
bis zum rheinland-pfälzischen 
Hermeskeil im Süden, vom 
nordrhein-westfälischen Alsdorf 
im Westen bis zum weserberg-
ländischen Beverungen im Os-
ten. Weitere Infos sowie eine 
Übersicht aller Standorte finden 
Interessierte unter westenergie.
de/buecherschraenke

Gemeinsam mit Kommunalmanager Thomas Hau von Westenergie 
(links) stellen Ortsbürgermeister Rainer Wollenweber sowie die Bü-
cherpatinnen Melanie Surdyk (rechts) und Sandra Diederichs die 
ersten Bücher für die neue Tauschbörse in St. Johann ein

Ortsbürgermeister Rainer Wollenweber (links) freut sich gemeinsam mit Kommunalmanager Thomas 
Hau von Westenergie sowie den Bücherpatinnen Melanie Surdyk (links) und Sandra Diederichs über die 
neue Tauschbörse in St. Johann� Fotos: Westenergie/Ronja Retz
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	■ Bürgerkaffe im Viergiebelhaus
Wie schon angekündigt wird es 
am letzten Donnerstag im Mo-
nat, also am 25. Juli 2024 ab 
15.00 Uhr wieder das gemütli-
che Kaffeetrinken im Viergie-
belhaus geben bei dem Jung 
und Alt herzlich eingeladen 
sind!
Es wird Gelegenheit geben sich 
bei einer Tasse Kaffee und ei-
nem Stück Kuchen über dies 
und das zu unterhalten.
Wir freuen uns über rege Teil-
nahme!

Das Vorbereitungsteam
und Ihr Ortsbürgermeister

Martin Schmitt

Monreal

	■ 25-jähriges Jubiläum Kita Virneburg

Liebe Virneburgerinnen, liebe Virneburger,
kürzlich konnte unsere Kitaleiterin, Frau Karina Schnell, ihr 25 jähri-
ges Dienstjubiläum in ihrer Kita in Virneburg feiern.
Nach einigen Jahren Tätigkeit in der Gruppe, übernahm sie am 
01.11.2003 die Leitung und hat diese bis heute inne. Eine solch lan-
ge Zeit in einem Ort ist heute keine Selbstverständlichkeit mehr, 
umso mehr freue ich mich zu solch einem Jubiläum gratulieren zu 
können.
Ich möchte mich an der Stelle für die viele geleistete Arbeit ganz 
herzlich im Namen der Ortsgemeinde, des Teams, des Elternbeira-
tes und natürlich ganz besonders der Kinder bedanken.
Bei Karina Schnell merkt man, dass es mehr als ein Beruf ist,den sie 
ausübt.
Liebe Karina, bleib wie Du bist und nochmals vielen, vielen Dank und 
auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit.

Torsten Zilles, Ortsbürgermeister
Weitere Infos jederzeit unter:www.virneburg-eifel.de

Virneburg

	■ Wegekreuz steht wieder 
an seinem angestammten Platz

An dem Weg von Niederwel-
schenbach nach Sankt Jost 
stand jahrhundertelang ein We-
gekreuz aus dem Jahr 1760.
Bei Wald,- und Rückearbeiten 
wurde das Kreuz massiv be-
schädigt und der Verursacher 
konnte nicht ausfindig gemacht 
werden. Die Gemeinde Wel-
schenbach hat das Kreuz nun 
fachmännisch durch einen Stein-
bildhauer restaurieren lassen und 
Mitglieder des Gemeinderates 
Welschenbach haben das Kreuz 
an dem angestammten Platz wie-
der aufgestellt. Das Kreuz ist dem Knecht Peter Diederich gewidmet, der 
am 12.12.1760 bei Baumfällarbeiten in Niederwelschenbach ums Leben 
kam. Sein Herr hat seinem Knecht zu Ehren und in Dankbarkeit für die 
geleisteten Dienste dieses Kreuz vor über 250 Jahren gestiftet. Quelle: 
Ortsfamilienbuch der Pfarrei Valerius, Wanderath. Wir freuen uns mit 
dieser Aktion ein Stück Geschichte unserer Gemeinde zu erhalten.

Klaus Augel, Ortsbürgermeister

Text und Bilder von Peter Poggenpohl

Welschenbach
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	» Mitteilungen  
anderer Behörden

	■ Blitzpraktikum beim Finanzamt Mayen

Du willst wissen welche beruflichen Möglichkeiten das Finanzamt zu 
bieten hat und wie eine Ausbildung oder ein duales Studium ablau-
fen würde?
Dann ist das Blitzpraktikum genau das richtige für dich!
Das Praktikum wird am 13.08.2024 von 10 - 16 Uhr im Finanzamt 
Mayen stattfinden.
Da unsere Plätze begrenzt sind, melde dich jetzt per E-Mail unter:
ausbildung@fa-my.fin-rlp.de
Ansprechpartnerin: Frau Gruber
Wir freuen uns auf Dich!

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Auf Reisen zu Hause Energie einsparen

Energieberater der Verbraucherzentrale geben Tipps
Urlaubsreisen sind wieder in Reichweite gerückt. Mit ein paar Hand-
griffen kann man sein Zuhause vor dem Urlaub in den Energiespar-
modus versetzen.
Dadurch spart man Energie sowie Geld und tut gleichzeitig etwas für 
die Umwelt.
Als einfachsten Schritt sollte der Verbraucher vor der Abreise alle 
nicht benötigten elektrischen Geräte ausschalten oder deren Stecker 
ziehen. Selbst im Stand-by-Modus verbrauchen elektrische Geräte 
ohne sichtbares Zeichen Strom – ältere Exemplare sogar ziemlich 
viel. Durch die Verwendung von Steckdosenleisten mit Schaltern ist 
das Ausschalten von mehreren elektrischen Geräten am bequems-
ten zu erledigen. 
omputer sollten komplett runtergefahren, Ladegeräte aus den Steck-
dosen und WLAN-Router ausgeschaltet werden. Falls das Telefon 
am Router hängt, muss man entscheiden, ob man das Ausschalten 
des Telefons in Kauf nehmen will.
Klimageräte sind außerdem auszuschalten, damit sie nicht unnötig 
im Kühlbetrieb laufen. Bei sehr langer Abwesenheit kann es sich loh-
nen den Kühlschrank zu enteisen und während der Abwesenheit 
auszuschalten. Nach der Rückkehr läuft der Kühlschrank dann ohne 
die Eisschicht effizienter.
Die Heizungsanlage sollte schon seit einiger Zeit auf Sommerbetrieb 
gestellt sein. Falls über die Heizung die Warmwasserbereitung er-
folgt, kann man auch diese für den Urlaub abschalten.
In Ein- und Zweifamilienhäusern kann zudem die Warmwasserzirku-
lation ausgeschaltet werden.
Nach dem Urlaub sollte aus hygienischen Gründen das Wasser auf 
70 Grad Celsius aufgeheizt werden.
Um das zu Hause „urlaubsfit“ zu machen, können Interessierte Un-
terstützung von einem Berater der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale erhalten.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden wie folgt 
statt:
• Mayen (persönlich): Dienstag, den 13.08.24 von 13.00 – 16.45 

Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Kelberger Straße 26. 
Anmeldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).

• Polch (telefonisch): Mittwoch, den 07.08.24 von 14.00 – 17.45 
Uhr. Anmeldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).

• Andernach (telefonisch): am Freitag, den 16.08.24 von 14.00 
– 17.00 Uhr. Anmeldung unter: 02632/922-179.

• In Koblenz (persönlich) am Donnerstag, den 25.07.24 von 
10.30 bis 13.30 Uhr im Bauberatungszentrum in der Bahnhof-
straße 47. Anmeldung unter 0261/1 27 27

• In Koblenz (persönlich) am Donnerstag, den 25.07.24 von 14 
bis 17.45 Uhr in der Verbraucherberatungsstelle Entenpfuhl 37. 
Anmeldung unter 0261/1 27 27

Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Kirmes
- Anzeige -

 
     

Grußwort   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Kirmesgäste,
im Namen der Ortsgemeinde Hausten-Mors-
wiesen lade ich Sie unserer diesjährigen 
St.Anna Kirmes vom 26. bis 29. Juli 2024 ganz 
herzlich ein. Die Kirmes ist aus Hausten-Mors-
wiesen nicht wegzudenken und bei den 
Menschen sehr beliebt.
Der FC Hausten-Morswiesen e.V. ist der dies-
jährige Ausrichter der Kirmesveranstaltung 
und wird bestens für das leibliche Wohl der 
Kirmesgäste sowie der Dorfbewohner sorgen.
Am Samstag, dem 27. Juli 2024 wird die Kir-
mes mit einer Beach-Party gestartet. Es lohnt 
sich, wie in den letzten Jahren, sich dieses 
„Spektakel“ anzusehen.
Der Sonntag beginnt um 14.30 Uhr mit dem 
Gottesdienst und im Anschluss spielt die
die Blaskapelle Weibern. 
Als Familienfest und Treffen von Verwand-
ten, Bekannten und ehemaligen Haustener-
Morswiesener hat die Kirmes in Hausten-
Morswiesen einen besonderen Stellenwert 
im örtlichen Leben unserer Gemeinde. Hier 
trifft man Freunde, Bekannte und Schulkame-
raden/innen aus früheren Tagen, die alljähr-
lich wieder anlässlich der Kirmes ihren Hei-
matort besuchen.
Für das Arrangement zum Erhalt der Hauste-
ner-Morswiesener Kirmes bedankt sich die 
Ortsgemeinde ausdrücklich bei dem Verein, 
der die Veranstaltung ausrichtet.
Im Namen der Ortsgemeinde Hausten-Mors-
wiesen heiße ich alle Gäste aus Nah und 
fern recht herzlich willkommen und wünsche 
ihnen alle, besonders aber den kranken und 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger einen 
angenehmen Aufenthalt, einige frohe und 
gesellige Stunden, verbunden mit dem Dank 
an Alle die zum Gelingen dieses Festes bei-
tragen, eine schöne Haustener-Morswiese-
ner Kirmes 2024, feiern Sie mit uns.
Ich möchte Sie bitten, an den Kirmestagen 
ihre Häuser mit den Gemeindefahnen 
zu schmücken.
Allen Gästen ein herzliches Willkommen!

Norbert Klapperich, Ortsbürgermeister 
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26. bis 29. Juli 2024

- Anzeige -

Heizung – Sanitär

Wärmepumpen
Solar - Pellets - Bäder

56651 NiederdüreNBacH · rodder Weg 6 · Telefon (0 26 36) 8 04 17 
Mobil: 01 75 / 2 42 03 55 · Hausten (0 26 55) 20 59 · Fax 41 25

Seit 25 Jahren

in Hausten

Georg Michael Karmann

General Sales Manager für die 
tecis® Finanzdienstleistungen AG

Über der Kapelle 4
56745 Hausten

02655 / 6 47 98 83
0170 / 8 50 21 15

Immobilienfinanzierung & Kapitalanlageimmobilien

www.karmann-immo.de
georg-michael.karmann@tecis.de

Schreinerei Münk 
MEISTERBETRIEB 

Inh. Raffael Münk

Unter den Zäunen 33 
56745 Hausten

Mobil: 0176 20204883 
info@schreinerarbeiten-muenk.de
www.schreinerarbeiten-muenk.de

Fenster & Türen – Decken & Böden – Innenausbau
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	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ 61 SchülerInnen feierten ihren Abschluss 
an der St. Stephanus-Realschule plus Nachtsheim

Der Gottesdienst zum Auftakt 
der diesjährigen Entlassfeier un-
ter dem Motto „Feuer und Flam-
me“ predigte feierlich Herr Prze-
sang, Diakon in der Pfarrkirche 
Nachtsheim.
Die Abschlussklassen gestalte-
ten die Messe aktiv und lebens-
nah mit. Lucas Ediger, der selbst 
an diesem Tag seinen Abschluss 
feierte, begleitete durch Gesang 
und Gitarre zusammen mit Lena 
Werner an der Querflöte und Ida 
Wagner am Keyboard. Unter-
stützt wurde diese Kombo von 
Justin König, Referendar an der 
Realschule.
Im Anschluss durften sich die 61 
AbschlussschülerInnen mit ihren 
Eltern in der feierlich geschmück-
ten Gemeindehalle Nachtsheim 
über einen herzlichen Empfang 
freuen. Es folgten in abwechs-

lungsreicher Reihenfolge Quiz-
spiele, musikalische Vorträge 
sowie eine Oscarverleihung. Ab-
gerundet wurde das Programm 
durch Ansprachen von Schullei-
ter Ralf Heuft und Verbandsbür-
germeister Alfred Schomisch.
Die SV-Lehrer Julia Kubelka und 
Andre Müller verabschiedeten 
dankend die Schülervertretung - 
Lucas Ediger, Viola Faßbender, 
Lena Hilt und Lennon Welsch.
Herr Heuft ehrte die Klassen-
besten der Abgangsklassen, 
Marie Diederich und Luca Rü-
ger (10a), Maik Diederich (10b) 
und Christina Bauer (9b).
Weitere Auszeichnungen, dies-
mal für besonderes Engage-
ment für die Schulgemeinschaft, 
wurden im Namen von Bildungs-
ministerin Stefanie Hubig an 
-Luca Rüger (10a), Lucas Edi-

ger (10b) und Elisha Golez 
(10b) überreicht. Zum Schluss 
folgte das heiß erwartete Defilee 
der Abschluss-SchülerInnen 
zum Empfang der Zeugnisse 
und eines kleinen Geschenks 
aus den Händen der Klassenlei-
tungen Nicole Falkenbach (10a), 
Daniela Laux (10b) und Irene 
Geisbüsch (9b), bei denen sich 
die SchülerInnen im Gegenzug 
für die langjährige Geduld und 
stete Unterstützung bedankten.
Den qualifizierten Sekundar-
abschluss I erlangten:
Klasse 10a
Berlinski Max (Kürrenberg), 
Dahm Johanna (Kirchwald), 
Dargel Luca Peter (Monreal), 
Diederich Marie (Anschau), Faß-
bender Viola (Anschau), Glath 
Minna (Mayen), Hees Aaron 
(Kürrenberg), Hilt Lena (Kürren-

berg), Kastel Soraya (Mayen), 
Kochems Maren (Anschau), 
Kormann Clara (Monreal), Ko-
wall Alina (Kürrenberg), Pavlovic 
Lennis (Münk), Rüger Luca (An-
schau), Schmitt Luka (Bermel), 
Schoen Katharina (Herresbach), 
Ufer Julian (Nachtsheim), Wer-
ner Lena (Virneburg)
Klasse 10b
Becker Luca (Münk), Chmura 
Christian (Luxem), Diederich 
Maik (Anschau), Ediger Lucas 
(Nachtsheim), Eggert Tom (Ma-
yen), Genn Emilia (Boos), Golez 
Elisha (Anschau), Gondorf 
Christopher (Ettringen), Lipkow-
sky Finja (Ettringen), Mette Me-
lina (Hausen), Monschau Carlos 
(Nachtsheim), Schätzmüller 
Anna (Kürrenberg), Schirra 
Christof (Reudelsterz), Tymo-
feieva Kseniia (Monreal), Wag-
ner Kilian (Weiler), Weidenbach 
Jonas (Ditscheid), Welsch Len-
non (Nachtsheim)
Folgende SchülerInnen
erhielten das Zeugnis der
Berufsreife:
Klasse 9b
Almir Saad (Mayen), Alnasser 
Nour (Mayen), Artmayer Mia 
Theresa (Alzheim), Bauer Chris-
tina (Langenfeld), Braun Ben 
(Bermel), Britz Jonas (Kürren-
berg), Brockmann Julian (Boos), 
Cornelius Lucas (Mayen), Dott 
Philipp (Monreal), Golez Ysabel 
(Anschau), Gondorf Niklas (Ett-
ringen), Hartwich Justin (Hau-
sen), Havermann Bennett 
(Oberbaar), Hermes Luca-Elias 
(Nachtsheim), Klöckner Yannick 
(Ettringen), Kozicki Szymon 
(Kirchwald), Küster Jana (Ma-
yen), Lammerich Mia (Kirch-
wald), Moormann Alina (Ma-
yen), Pickel Samantha (Kotten-
heim), Schlaf Luca (Mayen), 
Schmitz Maximilian (Ettringen), 
Zirpel Julia (Hirten)

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetzt
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	■ Schulleiter Ralf Heuft an St. Stephanus-Realschule plus 
Nachtsheim verabschiedet

Zum Ende des Schuljahres ver-
abschiedete die St. Stephanus-
Realschule plus Nachtsheim 
zum Sommerferienbeginn ihren 
Schulleiter Ralf Heuft.
Das Kollegium sowie die Schüler-
rInnen hatten einen Überra-
schungs-Abschied für ihn organi-
siert, der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Selbst die erst kürz-
lich verabschiedeten Abschluss-
klassen waren gekommen.
Nach insgesamt 14 Jahren in der 
Schule und 8 Jahren als Schul-
leiter, sagt Ralf Heuft „Tschüss“, 
da er sich neuen Herausforde-
rungen stellt. Der 55-Jährige 
wechselt zur Realschule plus und 

Fachoberschule Untermosel 
nach Kobern-Gondorf, welche er 
auch leiten wird.
Die Schulgemeinschaft versam-
melte sich auf dem Schulhof um 
ihren scheidenden Schulleiter 
zu verabschieden.
Der Schülersprecher Lucas Edi-
ger, der stellv. Schulleiter Micha-
el Walo sowie einige andere 
SchülerInnen kamen zu Wort, 
dabei wurde klar: Die Lücke, die 
Herr Heuft hinterlassen wird, ist 
groß.
Abgerundet wurde die Feier mit 
einer musikalischen Darbietung.
Gerührt von der tollen Ab-
schiedsaktion überraschte Ralf 

Heuft die Schulgemeinschaft mit 
einem Eiswagen, welcher diese 
mit leckeren italienischen Eisku-
geln verwöhnte.
Die Schulleitungsaufgaben wer-
den bis zur Neubesetzung der 
Schulleiterstelle vom stellvertre-
tenden Schulleiter Herrn Micha-
el Walo übernommen. Unter-
stützt wird er von den Konrekto-
rinnen Marie Zeininger (Päda-
gogische Koordinatorin) und 
Sandra Schmitt (Didaktische 
Koordinatorin).
Das Team der St- Stephanus-
Realschule plus Nachtsheim 
wünscht Herrn Heuft alles Gute 
für seine Zukunft.

Mo - Sa 9:00 - 13:00 Uhr ■ Mo, Di, Do, Fr 13:30 - 18:00 Uhr

* gültig bis 31.07.2024, *-4/+3 CYL. +2. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen, Bonusgutscheinen oder bereits ermäßigten Artikeln
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MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN,  
IHRE INSTITUTION,  
IHRE GEMEINDE BZW.  
STADT, ODER IHR UNTERNEHMEN

PLANEN DIE ERSCHEINUNG EINES BUCHES UND 
SIE SUCHEN EINEN VERSIERTEN PARTNER?

Walter Bosch
Medienberater | Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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	■ Platz 1 deutschlandweit für Schülerin der St. Stephanus-
Realschule plus beim Englischwettbewerb „Big Challenge“

Herausragende Ergebnisse der 
St. Stephanus- Realschule plus 
Nachtsheim im Englischwettbe-
werb „Big Challenge“. – Nachts-
heimer Schülerin Zoe Lange 
sichert sich in ihrer Jahr-
gangsstufe den 1. Platz in 
ganz Deutschland.
Nach vielen erfolgreichen Teil-
nahmen der Nachtsheimer am 
deutschlandweiten Englisch-
wettbewerb „Big Challenge“ und 
insgesamt acht 1. Plätzen im 
Bundesland Rheinland-Pfalz in 
den letzten Jahren, konnte die-
ses Jahr die Nachtsheimer 

Schülerin Zoe Lange sensatio-
nell den renommierten Wettbe-
werb deutschlandweit in ihrer 
Jahrgangsstufe gewinnen. Sie 
setzte sich gegen mehr als 3500 
Achtklässler*innen aus ganz 
Deutschland durch und belegte 
nicht nur in Rheinland-Pfalz, 
sondern auch in ganz Deutsch-
land den 1. Platz. Zum zweiten 
Mal in der äußerst erfolgreichen 
Teilnahmehistorie der St. Ste-
phanus- Realschule plus konnte 
eine Nachtsheimer Schülerin 
dieses Kunststück vollbringen.
Als Belohnung erhielt Zoe dieses 

Jahr neben dem Siegerpokal 
auch ein Tablett und einen Gut-
schein für diese außergewöhnli-
che Leistung. Doch nicht nur Zoe 
Lange wusste bei diesem Wett-
bewerb zu überzeugen. In der 9. 
Jahrgangsstufe belegte Ida Wag-
ner einen herausragenden 2. 
Platz in Rheinland-Pfalz, der 
gleichbedeutend war mit Platz 
26 deutschlandweit. Auch sie er-
hielt für ihre hervorragende Leis-
tung einen Siegerpokal und ei-
nen Preis der Verbandsgemein-
de. Ida erreichte seit der 5. Klas-
se jedes Jahr die Top 3 in 

Rheinland-Pfalz mit zwei ersten, 
zwei zweiten und einem dritten 
Platz. Eine unglaubliche Kons-
tanz an überragenden Leistun-
gen im Fach Englisch.
Mit ausgezeichneten Leistungen 
konnten auch Ari Koussa (Klas-
senstufe 5), Chiara Lai (Klassen-
stufe 6) wie auch Marius Adams 
(Klassenstufe 7) auf sich auf-
merksam machen und vordere 
Plätze beim Wettbewerb belegen.
Hervorzuheben ist ferner auch 
Issak Vossaert, der einen starken 
achten Platz in Rheinland-Pfalz 
mit seinen Leistungen belegte.
Englisch-Fachbereichsleiter El-
mar Holst und der stellv. Schul-
leiter Michael Walo freuten sich 
mit der gesamten Nachtsheimer 
Schulgemeinschaft für die dies-
jährigen Gewinner der „Big Chal-
lenge“. Herr Christoph Kicherer, 
1. Beigeordneter der Verbands-
gemeinde Vordereifel, der Herrn 
Alfred Schomisch (Verbands-
bürgermeister) vertrat, ließ es 
sich nicht nehmen, ebenso den 
Preisträgerinnen und Preisträ-
gern persönlich zu gratulieren. 
Er übereichte seitens des Schul-
trägers jeweils einen zusätzli-
chen Preis an Zoe Lange und 
Ida Wagner für diese außerge-
wöhnlichen Leistungen.
Die Erfolgsbilanz der St. Stepha-
nus-Realschule plus beträgt nun 
41 Top 10-Platzierungen in Rhein-
land-Pfalz bei diesem Wettbewerb.

Festwerbung

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

   1 Stück 56,31 €        
   5 Stück 46,45 €/Stück
 20 Stück 34,50 €/Stück
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Motorträume

Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen
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dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

56767 Uersfeld
Tel.: 02657 - 247
autohaus.kirsten@t-online.de

Richtig bremsen bei Gefahr
Bei einer plötzlich notwendigen 
Gefahrenbremsung, beispiels-
weise wenn ein Kind auf die 
Straße rennt, gilt es in der Re-
gel, das Pedal so schnell, hart 
und weit wie möglich durchzu-
treten – so lange, bis das Fahr-
zeug vollkommen steht.
Dabei kann auch gelenkt wer-
den, zum Beispiel in einer Kurve 
oder wenn ein Ausweichen not-
wendig ist. Reagiert das Fahr-
zeug nicht auf Lenkbewegun-
gen, ist es noch zu schnell. Hier 
hilft nur weiter abzubremsen, bis 
genug Geschwindigkeit abge-
baut ist. Viele reißen dann je-
doch intuitiv das Lenkrad in die 
Richtung, in die ihr Fahrzeug 
fahren soll, oder schlagen die 
Lenkung zu weit ein.
Beides kann zu unkontrollierba-
ren Fahrzeugreaktionen führen 
– das Auto schleudert dann. 
Nicht ruckartige, sondern sanfte 

Lenkbewegungen halten das 
Fahrzeug beim Ausweichmanö-
ver stabil. In Kombination mit 
dem harten Bremsen fällt je-
doch gefühlvolles Lenken nicht 
gerade leicht. Daher sollte diese 
Situation unbedingt trainiert 
werden. Dafür eignen sich Fahr-
sicherheitstrainings nach Richt-
linien des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrates, wie der ACE 
sie anbietet.
Damit im Notfall genug Zeit zum 
Reagieren und Bremsen bleibt, 
muss unbedingt ausreichend Si-
cherheitsabstand eingehalten 
werden.
Zusammen mit einer angepass-
ten Geschwindigkeit, einer opti-
malen Sitz- und Lenkradeinstel-
lung sowie guter und geeigneter 
Bereifung sind die wichtigsten Vo-
raussetzungen geschaffen, recht-
zeitig zum Stillstand zu kommen.

mid/sp-o

Anzeige

Besser gut gesichert
Bei hochwertigen und damit in 
der Anschaffung teureren Fahr-
rädern empfiehlt es sich, für ei-
nen sinnvollen Diebstahlschutz 
zu sorgen. Als Richtlinie wird oft 
ein Betrag in Höhe von zehn Pro-
zent des Anschaffungspreises 
des Fahrrads genannt, der für 

Schloss- und andere Siche-
rungssysteme aufgewendet wer-
den sollte. Es gibt verschiedene 
Systeme wie z.B. Spiralkabel, 
Ketten-, Bügel- und Ringschlös-
ser, die sich in Materialqualität 
und Gewicht unterscheiden.

mid/sp-o

Anzeige

Auto | Motor Traum

Cool bleiben

Eine Klimaanlage verliert pro 
Jahr rund zehn Prozent ihres Käl-
temittels. Und damit geht auch 
ein Verlust des Schmiermittels für 
den Klimakompressor einher. 
Dann besteht große Gefahr, dass 
dieser sich mangels Schmierung 
festfrisst. Damit nicht genug, 
meistens reißt als unmittelbare 
Folge auch noch der Antriebsrie-
men, sodass man liegenbleibt.
Man sollte die Klimaanlage des-
halb alle zwei bis drei Jahre über-
prüfen lassen, spätestens aber, 
wenn ein Nachlassen der Kühl-
leistung spürbar wird. Dann sollte 
ein umfassender Klimaservice 
durchgeführt werden, der ein 
komplettes Entleeren der Anlage, 
ihre Neubefüllung entsprechend 
der Werksvorgabe sowie be-
darfsweise eine Desinfektion des 
Verdampfers beinhaltet.
Diese ist unbedingt erforderlich, 
wenn die Anlage unangenehme 

Gerüche verströmt. Das passiert 
überwiegend im Kurzstreckenbe-
trieb, wenn nicht genügend Zeit 
für die Selbstreinigung bleibt und 
sich gesundheitsschädliche Bak-
terien und Schimmelpilze am 
Verdampfer ansiedeln.
Diese werden dann vom Geblä-
se in den Innenraum gewirbelt, 
sorgen so für den üblen Duft.
Professionelle Reinigung und 
Desinfektion sind Werkstattsa-
che. Außerdem gehört das Er-
neuern des Pollenfilters dann 
dazu, da dieser zumeist auch 
von allerlei Mikroorganismen be-
siedelt ist. Deshalb ist es besser, 
mit der Werkstatt einen Termin 
für eine umfassende Klimawar-
tung auszumachen.
Am besten, bevor es wieder rich-
tig warm wird und plötzlich viele 
Leute feststellen, dass ihre Klima-
anlage nicht mehr richtig kühlt.

pm

Foto: ProMotor/T. Volz

Anzeige
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Wacholderwacht Osteifel
Marcus Hüsgen
Tel. 02656  8085
marcus.huesgen@hausacht.de

Touristik-Büro Vordereifel
Laura Rinneburger
Tel. 02651 800 995
tourismus@vordereifel.de

Kontakt

Was machen wir?
Entkusseln von Birken, Kiefer und Ginster
Mitbringen – wenn vorhanden – Handschuhe und
eine kleine Kreuzhacke
Nach getanem Werk beenden wir unseren Einsatz
im Wacholderwagen (ab ca. 16:00 Uhr) am
Pilgerkreuz bei Arft mit einem kleinen Snack.

MELDE 
DICH BEI

UNS!

NATUR-SCHUTZ-TREFFEN
WACHOLDERWACHT OSTEIFEL

BIST DU DABEI?

26.07.2024 AB 14.00 UHR

Treffpunkt
Menke Park

Tag der offenen Tür

Feuerwehr 
Herresbach

Hüpfburg am ganzen Wochenende 
für die Kinder !
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Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen imDonnerstag

 25.
Juli

Nachtsheim
Schule
Greimerstälchen 2

17:00 – 20:00 Uhr

Online Termin buchen.

Sie sollten vor der Blutspende mind. 1,5 - 2 Liter getrunken

und etwas gegessen haben. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei St. Barbara, Mendig

Pfarrbüro St. Barbara: Kirchstraße 20, 56743 Mendig,
Tel.-Nr. 02652/989567; Fax: 02652/989569
E-mail: pfarrei@st-barbara-mendig.de
https://st-barbara-mendig.de
Sekretariat in Mendig:
Birgit Bohlen, Monika Junk und Elisabeth Wissen
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Montag- und Donnerstagnachmittag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, 20. Juli 2024
14:00 Uhr St. Maximin, 

Ettringen
Trauung von Nancy Schäfer und David 
Meid mit Taufe von Conner Meid

15:30 Uhr St. Genovefa, 
Obermendig

Taufe von Felix Jung, Maybel Leif

17:30 Uhr St. Florinus, 
Bell

Kirmesgottesdienst, gestaltet vom Kirchen-
chor Cäcilia
Otto Drexler und Verstorbene der Fami-
lien Arzdorf und Drexler

17:30 Uhr St. Genovefa, 
Obermendig

Vorabendmesse im besonderen Anliegen

19:00 Uhr St. Nikolaus, 
Kottenheim

Vorabendmesse
Aloys Wissen;
Stiftungsmesse Pastor Caroli

Sonntag, 21. Juli 2024
11:00 Uhr St. Cyriakus, 

Niedermendig
Hochamt für die Lebenden und Verstor-
benen der Pfarrei

Mittwoch, 24. Juli 2024
18:00 Uhr St. Maximin, 

Ettringen
Rosenkranzandacht

Freitag, 26. Juli 2024
10:00 Uhr St. Cyriakus, 

Niedermendig
Hl. Messe im Caritaszentrum

Samstag, 27. Juli 2024
17:30 Uhr St. Maximin, 

Ettringen
Vorabendmesse für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarrei;
Leni Sauerborn (von der kfd)

19:00 Uhr St. Hubertus, 
Rieden

Vorabendmesse
Cilli Reuter und verstorbene Angehörige; 
Egon Schmitt

Sonntag, 28. Juli 2024
09:30 Uhr St. Johannes 

Ap., Thür
Hochamt
Stiftungsmesse Eheleute Johann Peter 
Waldorf und Kinder; Pfarrer Eschbach

10:00 Uhr Obermendig, 
Marienstift

Wort-Gottes-Feier

11:00 Uhr St. Cyriakus, 
Niedermendig

Hochamt
Lebende und Verstorbene der Herz-Jesu-
Ehrenwache

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus
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	■ Katholische Pfarrei St. Jodokus
Samstag, 20. Juli 2024
19:00 Uhr Wanderath Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21. Juli 2024
00:01 Uhr Wanderath Ewiges Licht Wanderath

brennt in dieser Woche für: Leo u. Irmgard 
Doll, Herresbach

09:30 Uhr Langenfeld Hochamt
1. Jahrgedächtnis Elisabeth Langenfeld; 1. 
Jahrgedächtnis Horst Jünger; Jahrge-
dächtnis Else Müller; Hl. Messe Gerhard 
Müller, Eltern u. verst. Angeh.; Ehel. Anton 
Schmitt, Kinder u. verst. Angeh.; Ehel. Nor-
bert u. Alma Berwind, Hafenpreppach; 
Ehel. Ernst u. Erna Jünger, Leb. u. Verst. d. 
Fam. u. Ehel. Jakob u. Katharina Manne-
bach, Leb. u. Verst. d. Fam.; Pater Peter 
Klein, Langenfeld u. Pastor Gerd Gies, Ahr-
weiler; Eheleute Alois und Else Müller

09:30 Uhr Langscheid Kirmesgottesdienst
15:00 Uhr Wanderath Taufe von Theon Emmerichs,

Marc Geng
(MIN: Henriette Schoen, Mina Wilbert)

Dienstag, 23. Juli 2024 - Hl. Birgitta von Schweden
18:30 Uhr Langenfeld Hl. Messe

Sechswochenamt Karl-Josef Grohs; Hl. 
Messe Irena Grohs, Arft; Fam. Grohs und 
Müller

16:00 Uhr Langenfeld 
Pfarrhaus

seelsorg. Sprechstunde

Donnerstag, 25. Juli 2024 - Hl. Jakobus, Apostel
18:30 Uhr Herresbach Hl. Messe

Jahrgedächtnis Martha Jonas; Jahrge-
dächtnis Helga Hoffmann; Hl. Messe †† 
Ehel. Josef u. Adele Knechtges u. † Thekla 
Knechtges; Lüfthilde Königs, best. v. Le-
bendigen Rosenkranz, Herresbach

Freitag, 26. Juli 2024
18:30 Uhr Nitz Kirmesgottesdienst Hl. Anna
Samstag, 27. Juli 2024
17:30 Uhr Kirchwald Vorabendmesse
19:00 Uhr Wanderath Vorabendmesse

1. Jahrgedächtnis Egon Schmitt; Hl. Messe 
Irma Stumpf; Anna Schäfer, Wanderath
(MIN: Nele Bungarten, Merle Bungarten)

Sonntag, 28. Juli 2024
00:01 Uhr Wanderath Ewiges Licht Wanderath

brennt in dieser Woche für: Leb. u. Verst. d. 
Fam. Honermann u. Göbel

10:00 Uhr Acht Kirmesgottesdienst
15:00 Uhr St. Jost eucharistische Anbetung
Kontakte
Pfarrbüro; Telefon: 02655-1342
Mail: pfarrei.sankt-jodokus@bistum-trier.de
Homepage: www.sankt-jodokus.de
Öffnungszeiten; Montag: 10 - 12 Uhr, Donnerstag: 14.30 - 17.00 Uhr
Pastor Schuh: über das Pfarrbüro
oder joerg.schuh@bistum-trier.de
Kooperator Corsten: über das Pfarrbüro oder
thomas.corsten@bistum-trier.de
Diakon Bach: Mobil 0171 2165494
oder hans-georg.bach@bistum-trier.de
Diakon Nober: Mobil 0170 4769019
oder martin.nober@bistum-trier.de
Pastoralreferentin Feit: Mobil 0160 90813768 oder
ulla.feit@bistum-trier.de
Krankensalbung für Schwerstkranke: über das Pfarrbüro und außer-
halb der Bürozeiten: 0170 4506715

Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,  

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

	■ Katholisches Pfarramt 
der Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim

Alleestraße 12 – 56729 Nachtsheim
Tel. 0 26 56 / 240
Fax: 0 26 56 / 95 12 14
Pfarramt-Nachtsheim@t-online.de
Gottesdienstordnung v. 20.07. - 28.07.2024
Samstag, 20. Juli 2024
17:30 Uhr Boos Vorabendmesse
Sonntag, 21. Juli 2024
09:30 Uhr Kalenborn Hochamt zur Kirmes
11:00 Uhr Weiler Hochamt
Montag, 22. Juli 2024
10:00 Uhr Luxem Hl. Messe zur Kirmes
Mittwoch, 24. Juli 2024
10:00 Uhr bis 
16.00 Uhr

Ferienprogramm für Grundschulkinder in 
Ditscheid

Donnerstag, 25. Juli 2024
18:30 Uhr Ditscheid Hl. Messe
Freitag, 26. Juli 2024
18:30 Uhr Nachtsheim Hl. Messe
Samstag, 27. Juli 2024
17:30 Uhr Monreal Vorabendmesse
Sonntag, 28. Juli 2024
11:00 Uhr Nachtsheim Hochamt

	■ Pfarrei St. Lukas, Mayen

Sie erreichen unser Pfarrbüro unter 02651/7626-0 oder per Mail an 
pfarrei@sankt-lukas-mayen.de.
Für seelsorgl. Notfälle wird eine Rufnummer auf dem Anrufbeantwor-
ter angesagt. Ausführliche Infos im Pfarrbrief oder auf unserer HP:
www.sankt-lukas-mayen.de
Freitag, 19.07.2024
Kürrenberg 09.00 Uhr Hl. Messe
St. Veit Kap. 16.30 Uhr Rosenkranzandacht

(Frauengemeinschaft)
Samstag, 20.07.2024
St. Veit 17.30 Uhr Vorabendmesse
Kehrig 19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 21.07.2024
Herz Jesu 11.00 Uhr Hochamt
Kürrenberg 11.00 Uhr Hl. Messe
Kürrenberg 14.00 Uhr Tauffeier
St. Clemens 18.00 Uhr Hochamt
Dienstag, 23.07.2024
Kü Nitztal 18.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 24.07.2024
Herz Jesu 09.00 Uhr Hl. Messe
My Marktplatz 18.30 Uhr Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 25.07.2024
Kehrig 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 26.07.2024
St. Veit Kap. 16.30 Uhr Rosenkranzandacht

(Frauengemeinschaft)
St. Johann 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 27.07.2024
Hausen 17.30 Uhr Vorabendmesse
St. Johann 19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 28.07.2024
Alzheim 09.30 Uhr Hochamt
Herz Jesu 11.00 Uhr Hochamt
St. Clemens 18.00 Uhr Hochamt

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther 



Seite 30	 Unsere Vordereifel� Nr. 29/2024

	■ Mitmachgottesdienst, Messdieneraufnahme, Te Deum 
und Frühschoppen in St. Lukas

Am vergangenen Sonntag gab 
es am Kirch Ort Kehrig wieder 
was zu Feiern. Der Familien-Got-
tesdienstkreis hat in liebevoller 
Art und Weise einen Mitmach-
gottesdienst gestaltet. So wurde 
aus dem Evangelium ein kleines 
akustisches Musical. Alle Kinder 
und Messdiener saßen auf dem 
Boden und führten uns auf den 
See wo Jesus die Wellen, Blitz 
und Donner besänftigte und sei-
ne Jünger zu mehr Glauben und 
Vertrauen aufforderte. Mit ge-
schlossen Augen, konnte man 
die Atmosphäre auf dem See tat-
sächlich nachspüren. Dann nutz-
te Pastor Maus zur Predigt die 
Gelegenheit einen neuen Mess-
diener aufzunehmen. Nicht mal 
eben so! Nein, Pastor Maus hat 
zum Erstaunen vieler und zum 
Anlass passend den Schutzpat-
ron der Messdiener, den Hl. Tar-
zisius, vorgestellt. In einer klei-
nen Katechese erzählte Maus, 
wie Tarzisius zum Schutzpatron 
der Mini´s wurde. Er hatte mit 
seinen 12 Jahren den Pastor un-
terstütz und brachte vielen Men-
schen die heilige Kommunion. 

Eines Tages bezahlte er mit sei-
nem Leben, um das Allerheiligs-
te zu schützen. Der Dienst der 
Messdiener ist ein wichtiger 
Dienst, denn stellvertretend für 
die Gemeinde nehmen sie ganz 
nah beim Herrn Platz um die Eu-
charistie zu feiern. Mit neuer, zu-
vor gesegneter Plakette ist Be-
nett Anders nun Teil unserer Mi-
ni´s Gemeinschaft. Die Freude 
darüber wurde mit einem großen 
Applaus aller Gottesdienstbesu-
cher bestätigt. Auch wurde die 
Gelegenheit genutzt Pastor 
Maus zu seinem 18. Weihejahr 
zu gratulieren, welches er am 
8.07. feiert. Zusammen mit Mi-
ni´s und FamGo- Kreis wurden 
ihm ein kleines Geschenk und 
eine Spende für seine Caritas-
projekte übergeben. Zum Ab-
schluss gab es einen kleinen 
Frühschoppen. Bei Getränken, 
Kaffee, Kuchen und jede Menge 
Eis, konnten alle gut gelaunt in 
die neue Woche letzte Schulwo-
che starten. Herzlichen Dank an 
alle die zum Gelingen beigetra-
gen haben. Nur so kann etwas 
geboten werden.
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	■ Kloster Maria Martental
19.07., Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
20.07., Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
21.07., Sonntag - Anliegensonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
14:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Beichtgelegenheit und Ro-

senkranz
15:00 Uhr Anliegenandacht mit Predigt von Pater James Lenin, 

Kooperator Pfarrei St. Elisabeth Zwischen Endert und 
Üß

17:00 Uhr Abendmesse
Kollekte für die Wallfahrtskirche

23.07., Dienstag
14:30 Uhr Rosenkranz
15:00 Uhr Pilgermesse
26.07., Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
27.07., Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
28.07., Sonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Open Air Gottesdienst

Hauptzelebrant Pfarrer Michael Wilhelm Pfarreienge-
meinschaft Kaisersesch, mit musikalischer Beglei-
tung des Chores Gillenbeuren / Schmitt

Polnische Gottesdienste:
Jeden 2. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr in der Pfarrkirche
in 56828 Alflen

	■ Gottesdienstnachrichten 
der Evangelischen Kirchengemeinde Mayen

Mittwoch, 19.07.
18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
Sonntag, 21.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kehren
Mittwoch, 24.07.
10.45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Klösterchen“
18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
19.00 Uhr Besuchsdienst
Donnerstag, 25.07.
19.00 Uhr Frauenkreis Boos
Freitag, 26.07.
10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Villa Toscana“ in 

Kottenheim
Sonntag, 28.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr.in Metje Steinau
16.00 Uhr Kleinkinderkirche
Montag, 29.07.
09.00 Uhr Sommerferienprogramm
Dienstag, 30.07.
09.00 Uhr Sommerferienprogramm
Mittwoch, 31.07.
09.00 Uhr Sommerferienprogramm
10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorendomizil „Compassio“
8.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
Donnerstag, 01.08.
09.00 Uhr Sommerferienprogramm
Freitag, 02.08.
09.00 Uhr Sommerferienprogramm
16.00 Uhr Trauercafé
Sonntag, 04.08.
10.30 Uhr Gottesdienst zum Israelsonntag mit Pfr.in Metje Steinau

	■ Evangelische Kirchengemeinde Adenau

Am 21. Juli lädt Pfrin. Rössling-Marenbach um 11 Uhr zum Gottes-
dienst nach Adenau, Dr. Creutz-Platz 5, ein.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Adenau

Anmeldung zum Konfirmationsunterricht
Pfrin. Rössling-Marenbach (ev. Kirche) lädt alle Jugendlichen, die 
zwischen Juli 2011 und Juli 2012 geboren sind (etwa 7. Schuljahr) 
zum Konfirmationsunterricht ein.
Auch ältere Jugendliche, die bisher unentschlossen waren, sind will-
kommen.
Ein Infoabend findet am 27.08.24, um 18 Uhr im Gemeindesaal unter 
der ev. Kirche am Dr. Creutz-Platz 5 in Adenau statt.
Der neue Konfi-Kurs beginnt nach den Herbstferien, voraussichtlich 
am 05.11.2024, dauert bis Mai 2026, findet alle zwei Wochen diens-
tagsnachmittags für ca. 1 ½ Stunden spielerisch fröhlich, ohne viel 
Lernerei, statt.

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0
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	» Aus den Parteien

	■ CDU-Fraktion stellt Weichen 
für eine erfolgreiche Legislaturperiode

Am Donnerstag, den 04.06., 
fand die konstituierende Sitzung 
der Verbandsgemeinde Vorde-
reifel statt. In einer gut besuch-
ten Versammlung wurden wich-
tige personelle und organisatori-
sche Entscheidungen getroffen, 
die die Weichen für die kom-

menden Jahre stellen.
Bei der Wahl der Beigeordneten 
konnten mit Christoph Kicherer (1. 
Beigeordneter) und Petula Schnei-
der (weitere Beigeordnete) zwei 
der drei Beigeordneten erneut 
durch erfahrene CDU Kandidaten 
besetzt werden. Als zweiter weite-

rer Beigeordneter wurde Thomas 
Braunstein (SPD) gewählt, dem 
die CDU Fraktion zu seiner Wahl 
ebenfalls herzlich gratuliert.
Die Fraktion wird zukünftig von 
Timo Kanzinger geführt, der die 
Nachfolge von Richard Heinz 
antritt. Er wird hierbei von sei-

nen gleichberechtigten Stellver-
tretern Martin Winninger und 
Martin Schmitt unterstützt.
Erfreulicherweise konnten auch 
dieses Mal die Ausschüsse mit 
verschiedenen Vertreten der drei-
zehn CDU Ortsverbände so be-
setzt werden, dass sich zum ei-
nen nahezu alle Dörfer der Ver-
bandsgemeinde repräsentiert 
fühlen können und zum anderen 
mit den durch die Ortsverbänden 
gewählten Experten der nötigen 
ortsspezifischen Besonderheiten 
Rechnung getragen wird.
Die CDU Fraktion hat in den kom-
menden fünf Jahren das Ziel die 
dörfliche Infrastruktur zu erhalten 
und somit eine familienfreundli-
che Umgebung zu schaffen. Hier-
zu gehören neben dem Erhalt al-
ler Schulstandorte auch das Be-
treuungsangebot der Kinderta-
gesstätten auszubauen. Weiterhin 
soll in Sicherheit investiert wer-
den. Neben dem Ausbau des 
Brand- und Katastrophenschut-
zes wird ein besonderes Augen-
merk auf den Hochwasser- und 
Starkregenschutz gelegt.
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können sich mit Fragen 
und Ideen gerne an die einzel-
nen CDU-Ratsmitglieder wen-
den oder auch telefonisch an 
Timo Kanzinger: 0160/3758777.

Die Mitglieder der CDU Fraktion von links oben nach rechts unten: Hans-Peter Jonas, Mario Schäfer, Eugen Wag-
ner, Mario Heinrichs, Christian Seifert, Hans-Rolf Müller, Thomas Spitzley, Cornelia Becke, Felix Brand, Martin 
Schmitt, Fabian Steffens, Ursula Schneider-Arbach, Markus Müller, Martin Winninger, Verbandsbürgermeister Alf-
red Schomisch, Timo Kanzinger, 1. Beigeordneter Christoph Kicherer und weitere Beigeordnete Petula Schneider.

	■ CDU Gemeindeverband Vordereifel
Kreistag hat mit der konstituierten Sitzung die Arbeit aufgenommen

Für die 50 Sitze im Kreistag haben 
sich 8 Gruppierungen beworben.
Nach der Wahl am 09.06.2024 er-
gibt sich folgende Sitzverteilung:
SPD 10
CDU 17
GRÜNE 5
AfD 7

FDP 2
Die Linke 1
FWG-MYK 7
FWM3 1
Die CDU ist -wie auch in der vor-
herigen Legislaturperiode- die 
stärkste Fraktion im Kreistag. Die 
CDU Vordereifel ist mit Bürger-

meister Alfred Schomisch und 
Franziska Zimmer im Kreistag 
vertreten. Geführt wird die Frak-
tion weiterhin von Georg Moesta 
und den Stellvertretern Jörg 
Lempertz und Dr. Ute Stuhlträ-
ger-Fatehpour. Neu gewählt als 
ehrenamtliche Kreisbeigeordne-

te wurden in der konstituieren-
den Sitzung Jens Firmenich 
(CDU) und Achim Hütten (SPD).
Sie bilden gemeinsam mit Land-
rat Dr. Alexander Saftig und dem 
hauptamtlichen Beigeordneten 
Pascal Badziong den Kreisvor-
stand.

Die CDU-Kreistagsmitglieder 
Franziska Zimmer und Bürger-
meister Alfred Schomisch

CDU-Kreistagsfraktion v.l.: 3. Franziska Zimmer, 5. MdB Mechthild Heil (Kreisvorsitzende), 7. hauptamt-
licher Kreisbeigeordneter, 10. Georg Moesta (Fraktionsvorsitzender), 12. Landrat Dr. Saftig, 14. Bürger-
meister Alfred Schomisch� Fotos: privat
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	■ Kommunalwahl 2024
CDU Kottenheim richtet den Blick auf die konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
und die anstehende Ratsarbeit
Vor gut einem Monat fand die 
Europa- und Kommunalwahl 
statt und damit auch für Kotten-
heim die Neuwahl des Gemein-
derates. Die CDU wird im kom-
menden Gemeinederat mit fünf 
Mitgliedern vertreten sein. Die 
Wählenden haben dabei auf 
Kontinuität gesetzt: Anja Krings, 
Elvira Gügel, Christoph Ki-
cherer, Jürgen Krämer und Mat-
thias Hoffmann wurden allesamt 
in ihrem Amt bestätigt und wer-
den auch in den kommenden 
fünf Jahren im Gemeinderat ver-
treten sein.
Kürzlich traf sich die Gruppe zur 
konstituierenden Sitzung der 
CDU Fraktion. Dabei wurde 
Christoph Kicherer in seinem 
Amt als Fraktionssprecher be-
stätigt und vereint somit weithin 
das Amt von Partei- und Frakti-
onsspitze. Anja Krings wird auch 
zukünftig seine Stellvertreterin 
sein; Elvira Gügel führt das Amt 
der Fraktionsgeschäftsführerin 
fort. In der konstituierenden Sit-
zung der CDU Fraktion wurde 
die Richtung der zukünftigen 
Ratsarbeit festgelegt. Man war 

sich einig, die sachorientierte 
und konstruktive Gemeindepoli-
tik mit Hauptaugenmerk auf das 
Wohl des Dorfes und der Bürge-
rinnen und Bürger fortzuführen. 
Bei Entscheidungen wird der 
Sachverhalt objektiv betrachtet 
und es werden die Sachargu-
mente abgewogen und auf die-
ser Basis eine Entscheidung ge-
troffen. In der Runde wurden 
zudem erste Prioritäten für The-
men festgelegt, die man zeitnah 
im Ort anstoßen möchte.
Grundsätzlich sehr erfreut ist 
die CDU Fraktion, dass die bei-
den anderen Fraktionen, wfK 
und SPD, auf die CDU zugegan-
gen sind und um Gespräche ge-
beten haben. Diese werden in 
Kürze stattfinden und in einem 
aus Sicht der CDU ergebnisoffe-
nen Dialog werden dabei sicher-
lich weitere Erkenntnisse zur 
zukünftigen Ratsarbeit gewon-
nen werden.
Ende August wird dann am 
27.8.2024 die konstituierende Sit-
zung des Gemeinderates stattfin-
den und im Anschluss daran die 
inhaltliche Arbeit im Rat beginnen.

	» Sport

	■ JSG Hohe Eifel
Gemeinsame Sache im Jugendbereich

Ab der neuen Spielzeit 2024/2025 
gründen die beiden Hauptvereine 
FSG Vordereifel und die SG 
Hocheifel 23 im Interesse des 
Fußballnachwuchs in der Region 
rund um den Nürburgring die 
„JSG Hohe Eifel“! Die Vereinba-

rung, die alle Vereinsvertreter 
Ende Juni unterzeichneten, ist 
eine wegweisende Entscheidung 
für die Zukunft und umfasst den 
kompletten Juniorenbereich von 
der A- bis zur G-Jugend. Der Zu-
sammenschluss spiegelt eine 
Entwicklung wieder, wie sie viele 
Vereine erleben - immer weniger 
Kinder spielen Fußball und so 
können nicht mehr in allen Alters-
klassen Mannschaften gebildet 
werden. Um diesen Trend entge-
genzuwirken haben die Vereine 
Baar, Langenfeld, Herresbach, 
Adenau, Leimbach und Reiffer-
scheid frühzeitig reagiert und die 
neue JSG ins Leben gerufen, um 
auch in den nächsten Jahren allen 
Altersgruppen die Möglichkeit zu 
bieten, ihr Hobby ausüben zu kön-
nen. Trainings- und Spielorte für 
die jeweiligen Teams sind Ade-
nau, Wanderath und Herresbach 
wie man der Übersicht entneh-
men kann. Selbstverständlich 
würden sich alle Vereine freuen, 
zur neuen Saison, welche Ende 
August mit dem Spielbetrieb star-
tet, neue Gesichter begrüßen zu 
können, sei es Spieler oder gar Be-
treuer, die bei dem „Neustart“ dabei 
sein möchten. Wir freuen uns auf 
die Zukunft der „JSG Hohe Eifel“!
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	■ Sportfest des SV Boos
Am letzten Juni Wochenende 
fand das Sportfest des SV Boos 
statt.
Der Samstag startete mit einem 
spannenden Dartturnier, bei 
dem Nico Gundert seinen Titel 
erfolgreich verteidigte und er-
neut den Pokal mit nach Hause 
nehmen durfte.
Nach einem aufregenden Public 
Viewing der EM wurde die Büh-
ne für Enne Heikel freigemacht. 
Bei ausgelassener Stimmung 

feierten wir diesen tollen Auftritt.
Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen der traditionellen Dorf-
meisterschaft.
In einem unterhaltsamen Tur-
nier setzte sich das Hinterdorf 
durch und holte sich nach über 
20 Jahren nochmal den Titel 
zurück.
Der Vorstand bedankt sich herz-
lich bei allen Teilnehmern, Hel-
fern und Besuchern für ein rund-
um gelungenes Sportfest.

	■ Sportwoche des JSV Ettringen

Mit einem tollen Programm star-
tet am 24.7. die Sportwoche des 
JSV Ettringen. Den Beginn ma-
chen wir mit einem Inklusions-
spiel, welches mittlerweile ein 
fester Bestandteil der Sportwo-
che geworden ist.
Freitag geht es mit einem Blitz-
turnier unserer 2. Mannschaft 
weiter. Als Gäste dürfen wir die 
FSG Vordereifel und die SG 
Mendig III begrüßen.
Die Kinder sind bereits heiß auf 
das DFB-Mobil, welches am 
Samstagmorgen für die Jüngs-
ten bereit steht.
Dabei trainieren die Kinder und 
Trainer mit Trainern des @
fvrheinland.

Ab 15.00 Uhr folgt dann eine 
Premiere auf dem Ettringer 
Sportplatz. Wir freuen uns auf 
die 1. Dorfmeisterschaft im 9m-
Schießen. Dieses Event ist für 
alle geeignet und jeder kann teil-
nehmen. Eine separate Info 
dazu folgt noch! Am Sonntag 
freuen wir uns, die Mannschaf-
ten, Trainer und Funktionsteam 
vorzustellen, bevor die 1. Mann-
schaft gegen den Rheinlandli-
gisten SG 99 Andernach ein 
Testspiel bestreitet. Also viele 
highlights-kommt gerne vorbei. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
der Kreissparkasse Mayen und 
der VR Bank RheinAhreifel eG 
für ihre Unterstützung.

	■ 9m-Turnier

TOP-Event in Ettringen
Erstmalig findet in Ettringen ein 
Turnier im 9m-Schießen statt. 
Die Dorfmeisterschaft, die den 
Charakter von früheren Stra-
ßen- oder Vereinsturnieren ein-
nehmen soll, bietet für alle eine 
tolle Möglichkeit in gemütlicher 
Runde, ohne großen Stress und 
Profi-Qualitäten dabei zu sein. 
Bei saftigem Grillgut und kühlen 

Getränken könnt ihr den Abend 
genießen. Das Startgeld wird 
als Preisgeld an die Teilnehmer 
verteilt. Darüber hinaus gibt es 
Pokale und einen Wanderpokal 
zu gewinnen. Welches Team 
wird der erste Preisträger und 
Dorfmeister sein? Meldet euch 
an und lasst uns eine große Par-
ty feiern!

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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	■ TC Ettringen
Medenrunde 2024

Der TC Ettringen blickt auf eine 
erfolgreiche Medenrunde 2024 
zurück. Obwohl die Medenrunde 
von zahlreichen Verletzungssor-
gen geprägt war, können alle für 
den Verein an den Start gegan-
gen Mannschaften am Ende ein 
positives Résumé ziehen.
So konnten die Herren 55 in 
Spielgemeinschaft mit Kirch-
wald mit einem Sieg im letzten 
Spiel gegen Burgbrohl insge-
samt einen soliden Platz im Mit-
telfeld erreichen.
Die Herren 40 sicherten sich am 
letzten Spieltag in einem wah-
ren Krimi auf der heimischen 
Anlage mit einem Unentschie-
den gegen Trimmel noch den 
Klassenerhalt in der A-Klasse. 
Besonders motiviert von der 

Leistung der Herren machte die 
Damenmannschaft am Nach-
mittag ebenfalls vor heimischem 
Publikum mit einem Sieg gegen 
die Gäste aus Mülheim Kärlich 
ungeschlagen den Aufstieg in 
die C- Klasse klar.
Dieser erfolgreiche Saisonab-
schluss wurde natürlich gebüh-
rend gefeiert.
Auch die Herren 30 Mannschaft 
konnte an diese Erfolge anknüp-
fen und mit einem Auswärtssieg 
beim Nachholspiel in Bassen-
heim den 2. Platz in der B- Klas-
se sichern.
Der Verein kann stolz sein auf 
die tollen Leistungen der Mann-
schaften und bedankt sich bei 
allen Mitgliedern für die aktive 
Teilnahme an der Medenrunde.

Elisabeth-Haus      
 Inh. Petra Hühmann 

Informationen unter 02655 93 92 - 0 
www.seniorenzentrum-weibern.de/Tagespflege 

Seniorenzentrum &     
            Ambulante Pflege 

TTaaggeessppfflleeggee    
für Weibern und Umgebung 
 

 Transferdienst 
 Entlastung für pflegende Angehörige 
 von montags bis freitags 
 Teilfinanzierung durch die Pflegeversicherung 

Erstberatung per Telefon

 0176 380 11 500 
Norbert Hütten  sonne@macht-strom.de

 www.macht-strom.de

Unabhängige 
Photovoltaik  

Beratung
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	» Vereine & Verbände

	■ St. Hubertus Schützenbruderschaft Münk
Schützenfest in Münk bei sonnigem Wetter

Am 14.07.2024 veranstaltete 
die St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Münk ihr traditionelles 
Schützenfest. Pünktlich um 
14:00 Uhr trafen sich die 5 Gast-
vereine und die Mitglieder der 
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Münk auf dem Festplatz 
zum Antreten.
Hier wurden dann von Bruder-
meister Alfred Steffens alle Eh-
rengäste, die anwesenden 
Schützen, Jungschützen, Kö-
nigspaare und Gäste begrüßt. In 
der Schützenhalle begannen im 
Anschluss die Schießwettbe-
werbe. Auf dem Festplatz vor 
dem Schießstand wurden bei 
Kaffee, Kuchen, warmen Spei-
sen und kühlen Getränken noch 
einige Stunden bei der St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft 
Münk verbracht. Dies wurde von 
der Münker Dorfbevölkerung 
auch angenommen. 
Auch war wieder Verlass auf die 
Münker Freizeitmannschaft, de-
ren Mitglieder in größerer Grup-
pe anwesend waren und als 
letzte die gelungene Veranstal-
tung verließen. Schützenkönigspaar Erich und Uschi Schmitt

Schützen und Ehrengäste beim Antreten
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	■ Kirmesfreunde Nachtsheim
Am 08.07.2024 fand das Grill-
fest für die Senioren statt, das 
durch eine Geldspende von 
500 Euro unterstützt wurde. 
Für musikalische Unterhaltung 

sorgte Tino Urwer an der Gitar-
re. Das Grillen war ein voller 
Erfolg, was durch die tatkräfti-
ge Unterstützung der Helfer 
möglich war.

Die Senioren hatten sehr viel 
Spaß bei bestem Wetter, lecke-
rem Essen und guter Musik 
und feierten bis in die Dämme-
rung.

Auch die Kirmesfreunde unter-
stützen immer gerne dieses 
schöne Event im Pfarrgarten, 
welches durch das Senioren-
team ausgerichtet wird.

	■ Ausflug der Kirchwalder Möhnen 2024
Am 26. September 2024 ist es 
so weit. Wie bei dem Zusam-
menkommen der interessierten 
Möhnen im April besprochen, 
heißt das Ausflugsziel in diesem 
Jahr Cochem.
Los geht´s um 14:00 Uhr. Da die 
Tour aufgrund der angespann-
ten Wirtschaftslage zum Selbst-
kostenpreis stattfinden muss, 
werden Fahrgemeinschaften ge-
bildet.

Die Fahrzeugkolonne setzt sich 
auf Höhe der Grundschule ge-
meinsam in Bewegung. In Co-
chem angekommen, verschwin-
den die Autos in der Parkgarage 
und es geht zu Fuß durch die 
schöne Altstadt von Cochem 
weiter.
Der anschließende Programm-
punkt wird eine Bootstour auf 
der Mosel von 16:30 bis 17:30 
Uhr sein, die ca. 11 bis 14 Euro 

kosten wird. Vom Boot wieder 
ausgestiegen erkundet die Ge-
sellschaft noch einmal die Co-
chemer Innenstadt, bevor es in 
einem Lokal ein Abendessen 
geben wird. Alle Einzelheiten zu 
Zeiten, genauen Treffpunkten 
sowie Kosten der Bootsfahrt 
werden bei der Anmeldung be-
kannt gegeben. Zur Koordination 
bittet das Orgateam um Anmel-
dungen bis zum 19.09.2024 bei 

Elke unter 02651/9093959 oder 
Heike unter 0174/9318251. Ger-
ne auch als WhatsApp Nachricht 
und unbedingt unter der Anga-
be, ob ein Fahrzeug bereitge-
stellt oder ein Platz in einem be-
nötigt wird. Die Koordination er-
folgt im Anschluss and die An-
meldungen. Das Orgateam freut 
sich auf einen schönen Nachmit-
tag bei hoffentlich gutem Wetter 
vielen Erlebnissen.

	■ DC Simmich Eagles gewinnen 2. Liga-Meistertitel 
der Rhein-Hunsrück-Liga

Die neu gegründete Steel-Dart 
Mannschaft „DC Simmich Ea-
gles“ aus Siebenbach hat in ih-
rer Debütsaison einen beeindru-
ckenden Erfolg erzielt. Nach vier 
Vorbereitungsspielen begann 
die Saison der Rhein-Hunsrück-
Liga (RHL) im Herbst letzten 
Jahres mit einem Heimspiel in 
der „7bar“ in Siebenbach. Nach 
neun Heim- und Auswärtsspie-
len sicherten sich die Simmich 
Eagles mit einer Bilanz von 17 
Siegen und nur einer Niederla-
ge den Meistertitel in der 2. Liga.
Aufgrund des großen Interesses 
am Dartssport werden die Sim-
mich Eagles für die kommende 
Saison zwei Mannschaften mel-
den. Alle Heimspiele werden in 
der „7bar“ in den unteren Räum-
lichkeiten des Gemeindehauses 
ausgetragen. Die Termine und 
Ergebnisse zu den Spielen wer-
den auf unserer Instagram-Seite 
veröffentlicht oder sind auf der 
Internetseite der RHL zu finden. DC Simmich Eagles mit dem Meisterpokal der 2. Rhein-Hunsrück-Liga

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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	■ Eifelverein Mayen

Pressewartin/Pressewart gesucht
Der Eifelverein Mayen mit sei-
nen fast 300 Mitglieder sucht für 
die Printmedien einen Presse-
wart oder eine Pressewartin. 
Unsere Homepage, Facebook 
und Instagram sind in guten 
Händen und immer auf dem 
Laufenden.
Die übrige Pressearbeit muss 
neu besetzt werden. Dazu su-
chen wir Wanderbegeisterte 
Menschen, die gerne in zum Bei-
spiel: Wochenzeitungen, Rhein-
zeitung, Wochenspiegel, Ver-
bandszeitungen usw. die ca. 40 
Veranstaltungen im Jahr anzu-
kündigen, darüber berichten, 
selbst Wanderberichte schreiben 
oder die der Wanderführer/innen 
an die Printmedien weitergeben. 

Sie sollten Spaß daran haben 
aus dem Vorstand heraus die 
Pressearbeit zu leisten.
Sie können mich gerne anrufen, 
Joachim Rogalski 02651 900560 
und wir können einen ergebnisoffe-
nen Gesprächstermin vereinbaren.
Mehr über den Eifelverein Ma-
yen finden Sie unter
www.eifelverein-mayen.de.

	» Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ ambulant Eifel - Pflegeteam Tanja Kracht

Ihre ambulante Pflege im Landkreis Vulkaneifel
Telefon ���������������������������������  02692/26899100 oder 0160/93258149

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Achtung aufgepasst, suche Pelze,
zahle Höchstpreise in bar, des Wei-
teren Antiquitäten jeglicher Art wie
Antikmöbel, Orientteppiche Ölge-
mälde, Porzellane Zinn, Schreib-
und Nähmaschinen, Fotoapparate
und vieles mehr. Bezahlt wird nach
Vereinbarung in bar, seriöse
Abwicklung mit Barauszahlung.
Herr Voigtländer freut sich über
jeden. Tel.: 0177/8461215

Carl-Zeiss-Str. 12 | 56070 Koblenz | Tel.: 0261/32363
www.fahrrad-zangmeister.dewww.fahrrad-zangmeister.de

RIESEN AUSWAHL AN E-BIKES

KOBLENZ
KOBLENZ

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Anschau (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024) 
Boos 
Ettringen 
Ettringen (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Kehrig (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Kehrig (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Kottenheim (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024) 
Kottenheim (Vertretung vom 15.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Luxem (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
St. Johann (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Vordereifel
Unsere

Heimat- und Bürgerzeitung 
der VerBandsgemeinde Vordereifel

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

Große Auswahl vom Bierkrugspezialist

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft
aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.
Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

Preise bis50%50%reduziert

Nochmalsreduziert
!!!

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

Nachhaltigkeit
durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG

- Garnituren (auch Antik) - TV-Sessel

- Eckbänke & Stühle - Alle Holzarbeiten

- Reparaturen - und vieles mehr.

...kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe & Leder …
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

 

Die Verbandsgemeinde Brohltal mit Sitz in Niederzissen sucht zum 
 nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

 
Mitarbeiter/in im Bereich des gemeindlichen 

Vollzugs (m/w/d) 
(Vollzeit, unbefristet) 

 
Eine detaillierte Beschreibung der Stelle sowie weitere Hinweise 
finden Sie auf der Internetseite www.brohltal.de unter der Rubrik 

Rathaus/Stellenangebote oder ganz bequem über den unten 
stehenden QR-Code. 

 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen das Personalbüro der 
Verbandsgemeinde Brohltal unter 02636/9740-209 gerne zur 

Verfügung. 
 

 

Nach dem 
Bewerbungs
gespräch 
aktiv bleiben
Viele Bewerber sind gehemmt, 
wenn es darum geht, den poten-
ziellen Arbeitgeber aktiv zu kon-
taktieren und den Bewerbungs-
prozess mitzugestalten. Diese 
aktive Strategie beispielsweise im 
Anschluss an das Bewerbungs-
gespräch bringt vielfältige Vortei-
le: Die zuständigen Personen hö-
ren erneut den Namen des Be-
werbers und der professionelle 
sowie sympathische Eindruck, 
den sie bestenfalls schon von 
dem Bewerber gewonnen haben, 
wird noch einmal gestärkt.
Bewerber bedanken sich am 
besten innerhalb von 24 Stun-
den bei den verantwortlichen 
Personen.
So ist die Erinnerung noch frisch 
und die Entscheidung ist wahr-
scheinlich noch nicht gefallen. 
Dabei beachten: Die Ansprech-
partner beim richtigen Namen 
nennen.
Die Bewerber sollten sich den 
Namen und die richtige Schreib-
weise merken. Notfalls in Netz-
werken oder auf der Homepage 
der Firma recherchieren.

Hier 
finden Sie ...
einen Job mit 
Aussicht auf Heimat!

Oder direkt online 
bewerben: 

Was heißt Professionalität?
Professionalität beschreibt ein 
erwartungsgerechtes Verhalten. 
Das heißt: Der Bewerber/Mitar-
beiter weiß, was der Arbeitgeber 
von dem Bewerber/Mitarbeiter 
erwartet. Also erfüllt der Bewer-
ber/Mitarbeiter diese Erwartun-
gen innerhalb seiner fachlichen 
sowie persönlichen Möglichkei-
ten. Professionalität hat dem-
nach viele Aspekte: Der Bewer-
ber kennt den Standard, der von 

ihm erwartet wird, und erfüllt 
diesen zuverlässig. Der Bewer-
ber verhält sich jederzeit fach- 
und sachkundig. Der Bewerber/
Mitarbeiter will das Unterneh-
men im besten Licht präsentie-
ren und die Erwartungen erfül-
len, die an ihn gestellt werden.
Dass jemand professionell ist, 
wird daher oft auch als Kompli-
ment verwendet und wird von 
den Arbeitgebern vorausgesetzt.

Anzeige

Anzeige

Absage erhalten – und jetzt?
Eine Absage stellt immer eine 
Enttäuschung dar, weckt negati-
ve Emotionen und verleitet zu 
Kurzschlussreaktionen. Deshalb 
ist es wichtig, die Absage erst 
einmal zu verarbeiten. Nach we-
nigen Tagen sollte der abgelehn-
te Bewerber auf die Absage ant-
worten. Dies ist ein Zeichen von 
Höflichkeit. Zudem kann der ab-
gelehnte Bewerber durch eine 
wohlformulierte Absage einen 
guten Eindruck hinterlassen. 
Wer die Ansprechpersonen im 

Unternehmen besser kennt 
oder andere Kontakte ins Unter-
nehmen hat, kann gegebenen-
falls um weitere Informationen 
bitten. Es kann sich lohnen, mit 
den Ansprechpersonen im Be-
werbungsprozess in Kontakt zu 
bleiben.
Jetzt ist richtige Zeitpunkt, an 
dem der abgelehnte Bewerber 
in die Selbstreflexion geht und 
seine Bewerbungsunterlagen 
sowie die Präsentation im Be-
werbungsprozess analysiert.

Anzeige
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

         Wir suchen Dich!
             VORRICHTER
   IM ROHRLEITUNGSBAU
                                           m/w/d

DEINE AUFGABEN

DEINE VORTEILE 
BEI AUGEL

Moderne technische Ausstattung
Betriebliche Krankenversicherung
Jeder erste Freitag im Monat frei
Gleit- und Wertzeitkonto
Individuelle Weiterbildungs-
möglichkeiten auf Dich zugeschnitten

Industrie- und Pipelinebau        |        Augel GmbH        |        Windkaulweg 1, 56745 Weibern

Herstellen von Rohrleitungen,
Rohrleitungsbauteilen und
Anlagekomponenten
Vorrichten von Schweißkonstruktionen
nach Zeichnung & Isometrie
Vor- & Nachbereitung von
Schweißnähten
Durchführen von Druck- &
Dichtheitsprüfungen sowie
Bauteilprüfungen
Erstellen von Hand- & Schweißskizzen

www.augel.de/karriere
Jetzt bewerben!

 

 Ausbildung oder Duales Studium 
im 2. oder 3. Einstiegsamt 

in unserer modernen Umweltverwaltung! 

Start 01.07.2025 

 
Bewerbungen an die 
Struktur-und Genehmigungsdirektion 
Nord über www.Interamt.de   
Stellen ID: 1099691 und 1099772 
Bewirb Dich bis zum 01.09.2024! 
 

Nähere Infos: 

Der Kindergartenzweckverband Forster Kirchspiel  
in Binningen stellt zum 01.09.2024 oder  

zu einem späteren Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w/d) 
mit 39 Stunden/Woche  

(Vollzeit) unbefristet ein.

Interesse?
Nähere Informationen finden  
Sie unter www.kaisersesch.de/ 
stellenangebote

STELLENAUSSCHREIBUNG
VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG KAISERSESCH

Ansprechpartner:
Melanie Wagner, Sachgebiet Personal, Tel.: 02653 9996-109  
E-Mail: personal@vg.kaisersesch.de

BeMa-Tech OHG - Herrn Marcus Schmitt-Kargl
Carl-Benz-Straße 4 | 56218 Mülheim-Kärlich (Gewerbepark)
Tel: 02630 96482-0 | info@bema-tech.de | www.bema-tech.de

Wir suchen Dich, den rüstigen (Früh-)Renter auf
520 Euro-Basis, der noch zu fit für das Sofa ist! 
Zu deinen Aufgaben zählen die Ausliefer-
ung (auch überregional) von Kopier-, 
Drucker-, Scan- und Faxsystemen. 
Wir bieten 20 Euro/Std. ab dem Moment, wo Du 
deinen Fuß in unsere Tür stellst! Wenn du Lust 
hast uns zu unterstützen, melde dich:

RÜSTIGER 
(FRÜH-)RENTNER 

GESUCHT

Schlimme Azubi-Fehler 
beim Berufsstart
Typische Fehler und Probleme 
von Azubis:
Zu spät kommen: Der Klassiker 
unter den Fehlstarts.
Unvorbereitet sein: Wer vor dem 
ersten Tag nochmal im Betrieb 
anruft, kann auch ein paar ande-
re Fragen stellen
Falsche Anrede: Jeder Betrieb ist 
anders - und damit auch der Ton-
fall unter Kollegen und gegen-
über dem Azubi.
Ungeduld und Übereifer:
Großem Tatendrang folgt manch-
mal noch größere Ernüchterung 

Ausbeuten lassen: Es gibt Arbeit-
geber, die mustergültig ausbilden 
und es gibt auch Betriebe, in denen 
Azubis billige Arbeitskräfte sind.
Den Druck unterschätzen:
Eine Ausbildung ist kein Schulbe-
such. Deshalb sollte man sich zu 
Beginn privat nicht zu viel vor-
nehmen
Fehler vertuschen: Kleine Fehler 
passieren - und große manchmal 
auch. Wer Mist baut, sollte sich 
entschuldigen, den Fehler erklä-
ren und versprechen, dass es 
nicht wieder vorkommt.

Anzeige

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de
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Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr .......................112

Polizei ..................................................................................110

Polizeiinspektion Adenau.............................02691/925-0

Polizeiinspektion Mayen ................................02651/8010

Krankentransport ........................................................ 19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Gemeinden Acht, Anschau, Arft, Bermel, Ditscheid, Ettringen,

Hausten, Hirten, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, 

Langscheid, Luxem, Monreal, Nachtsheim, Reudelsterz, 

St. Johann, Virneburg, Weiler, Welschenbach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Mayen:

St.-Elisabeth-Krankenhaus

Siegfriedstraße 22, 56727 Mayen

ÄRZTE

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Baar, Herresbach, Siebenbach
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mariahilf-Krankenhaus
Dahlienweg 1-3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Boos, Lind, Münk
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Daun:
Krankenhaus Maria-Hilf, Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Allgemeiner Hinweis zur Bereitschaftspraxis:
Die Bereitschaftspraxis ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der Praxisöffnungszeiten des behandelnden
Arztes. Hier finden Sie qualifizierte Ärztinnen und Ärzte zur Be-
handlung Ihrer Erkrankung während der sprechstundenfreien 
Zeiten.
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennun-
gen, muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 
angefordert werden, der innerhalb kürzester Zeit beim Pa-
tienten ist.
Für Patienten ergeben sich durch die Einrichtung der Bereit-
schaftspraxis die Vorteile, dass sie vor einer Behandlung nicht erst 
im Amtsblatt nach dem jeweils diensthabenden Arzt und seiner 
Telefon-Nr. suchen müssen und dass sie stets die gleiche Anlauf-
stelle haben. Falls eine weiterführende Diagnostik notwendig ist, 
steht hierfür das angegliederte Klinikum als Kooperationspartner 
bereit. Je nach Betrieb muss sowohl in der Bereitschaftspraxis als 
auch bei Hausbesuchen mit Wartezeiten gerechnet werden.

Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen.
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-0
Fax:����������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-99
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag�������������������������������� 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
�������������������������������������������������������������� und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag���������������������������������������������������������� 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:����������������0151/15254199

Eigenbetrieb Abwasserwerk Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen
Telefon:...............................................................02651/8009-68 / -43
Fax: ............................................................................02651/8009-20
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ������������������������������� 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������������� 07:30 bis 13:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:............................02657/941024

Wasserversorgung der Ortsgemeinde Kottenheim
Gemeindebüro, Schulstraße 15, 56736 Kottenheim
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������02651/43259
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:..........................0160/94440034

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG ������������������� 0261/2999-55
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Bereitschaftsdienst Stromversorgung
Westnetz GmbH �������������������������������������������������������������� 02632/93-0
Störung Strom �������������������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer zu den ortsüblichen 
Telefontarifen��������������������������������������������������������������0180/5040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������������ 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������� 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag ����������������������������������������� 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr

An Feiertagen entsprechend von 08:00 Uhr bis zum nachfolgenden 
Tag 08:00 Uhr, an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
08:00 Uhr bis Samstag 08:00 Uhr

Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Der augenärztliche Notbereitschaftsdienst für die Kreise Wester-

wald, Altenkirchen, Neuwied, Mayen-Koblenz, Koblenz Stadt, Rhein- 

Lahn und Rhein-Hunsrück ist unter folgender Telefon-Nr. erreichbar

....................................................................................01805/112060

AUGENÄRZTE

St.-Elisabeth-Krankenhaus Mayen
Siegfriedstraße 20-22, 56727 Mayen
Telefon-Nr.: ������������������������������������������������������������������02651/83-0
Fax: �����������������������������������������������������������������������������02651/5806
E-Mail: �������������������������������������������������������������������������info@gk.de

Krankenhaus Maria-Hilf Daun
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun
Telefon-Nr.: ����������������������������������������������������������������06592/715-0
Fax: ����������������������������������������������������������������������06592/715-2500
E-Mail: ���������������������������������������mariahilf@krankenhaus-daun.de

KRANKENHÄUSER

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Einheitliche Notdienstnummern
Vom Festnetz: ����������������������01805/258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
����������������������������������� also z. B. 01805/258825-56727 für Mayen)
Vom Mobilfunknetz�����������������������������������������0180-5-258825-PLZ
������������������������������������������������������� (Gebühr ist anbieterabhängig)

Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der Post-
leitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur werden 
drei dienstbereite Telefonnummern angesagt und zweimal wie-
derholt.

Sollte die direkte Eingabe der Postleitzahl vergessen werden, so 
wird sie vom System erfragt und kann nachträglich eingegeben 
werden.
Auch auf der Webseite der Landesapothekenkammer steht der 
aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung:
www.lak-rlp.de.
Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 08:30 Uhr beginnt 
und am folgenden Tag um 08:30 Uhr endet, auch an Sonn- und 
Feiertagen.

APOTHEKEN

Gesundheitsamt Mayen
Bannerberg 6, 56727 Mayen
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/9643-0
Fax: ..........................................................................02651/9643-100

Frauennotruf�������������������������������������������������������������������0261/35000

Telefonseelsorge �������������������������������������������������������0800/1110111
Weitere Infos unter �������������������������������������www.telefonseelsorge.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst HOSPIZ e. V.
Region Mayen �������������������������������������������������������������02651/900045

Caritas-Sozialstation Mayen/Vordereifel
Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Telefon-Nr. ...................................................................02651/986969

Weißer Ring (Außenstelle Mayen-Koblenz)
Hilfe für Verbrechensopfer
Opfernotruf: ���������������������������������������������������������������������������116 006

Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler�������������������������������������������������������������02641/916333

BERATUNGS- UND SERVICESTELLEN

Schiedspersonen im Verbandsgemeindebereich
Vordereifel

Schiedsamtbezirk I:
Bezirk: Ortsgemeinden Ettringen, Kottenheim, St. Johann

Herr Helmut Wingender, Von-der-Leyenstraße 11, 56736 Kottenheim,
Telefon-Nr.:����������������������������������������������������������������02651/42192

Schiedsamtbezirk II:
Bezirk: Ortsgemeinden Acht, Arft, Baar, Hausten, Herresbach, Kirch-
wald, Langenfeld, Langscheid, Siebenbach, Virneburg, Welschen-
bach

Frau Gisela Klier, Tannenweg 9, 56729 Langenfeld
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02655/1204

Schiedsamtbezirk III:
Bezirk: Ortsgemeinden Anschau, Bermel, Boos, Ditscheid, Hirten, 
Kehrig, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Weiler

Herr Thomas Hammes, Seifenweg 3, 56729 Bermel
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02657/1876

SCHIEDSPERSONEN

HILFEFONDS

„Martinshilfe“
Fonds, um unverschuldet in Not ge-
ratenen Bürgerinnen und Bürgern 
der Verbandsgemeinde Vordereifel 
zeitnah und ohne bürokratische 
Hemmnisse helfen zu können.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE27 5765 0010 0000 0003 56
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE35 5776 1591 0017 9370 00

„Flüchtlinge und Ehrenamt“
Förderung von Aktivitäten zur Teilhabe am gesellschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Leben, Förderung der Vernetzung und 
Einbindung von Flüchtlingen in ihrer Nachbarschaft.
Förderung der ehrenamtlichen Begleitung von Flüchtlingen.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE32 5765 0010 0098 0492 24
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE08 5776 1591 0017 9370 01
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Kfz-Prüfstelle

Brück
Prüfingenieure und
Kfz-Sachverständige

Eifelstraße 2 · 56759 Laubach

Tel. (02653) 914380 · www.brueck-laubach.de 

Mo - Fr  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr · 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Sa  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


